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Hachbarliche Beziehungen in der Rordmark

Ein jungdäniſcher Hiſtoriker Dr Aage Friis der ſich
beſonders mit der nordſchleswigſchen Frage beſchäftigt und

auch eine BismarckBiographie geſchrieben hat äußerte ſich in
einer Unterredung mit einem Vertreter der Berliner Zeit
am Mittag in folgender Weiſe

Wir wünſchen nichts ſehnlicher als mit dem deutſchen
Nachbarvolke auf dem beſten Fuße zu ſtehen Tauſend Bande
materieller und geiſtiger Art verknüpfen uns Trotz tiefer
Gegenſätze in politiſcher und geſellſchaftlicher Kultur und

ſozialer Auffaſſung bewundern wir vieles in Deutſchland
dänemarks äußere Politik iſt feſt und einheitlich geworden
Jeder Kriegs und Allianzgedanke liegt uns fern wir wollen
Frieden mit allen Mächten mit Deutſchland wie mit Eng
land und Rußland Wir wollen eine feſte Neutralität Dar
über ſind alle Parteien einig daß wir durch Krieg nur ver
lieren können Jch wage die Behauptung daß kein politiſch
denkender Däne gegen den Willen Deutſchlands etwa nach

J einem für Deutſchland unglücklichen Kriege Nordſchleswig
zurückerhalten möchte Daher haben die Miniſterien der
Linken ſeit 1891 ſich beſonders darum bemüht das Verhältnis
zu Deutſchland vertrauensvoller ich darf vielleicht ſagen
wärmer zu geſtalten Darin liegt keine Preferencepolitik
nur der Verſuch gewiſſe Schwierigkeiten die auf dieſem Ge
biete drohten womöglich wegzuräumen Die Annäherung
zeitigte gegenſeitige Fürſtenbeſuche und vor allem das Ab

kommen vom Januar 1907 die das Verhältnis der heimat
loſen Optantenkinder endgültig regelte und einen großen
Stein des Anſtoßes an der Grenze beſeitigte Allerdings
wurde dieſe gegenſeitig bewußte Friedensarbeit von Anfang
an durch die Agitation der Köllerpolitiker ernſthaft in Frage
geſtellt Leider ſcheint die nordſchleswigſche Politik Preu

ßens die in den letzten Jahren in einigen Punkten etwas
milder geworden war von dieſer Agitation beeinflußt zu
werden zum Schaden der ruhigen Entwicklung die wir auf
richtig wünſchen

Das däniſche Volk hat nur Intereſſe daran daß unter
den Däniſch ſprechenden Nordſchleswigern Sprache und Kur
tur erhalten bleibe an eine Annexion denkt kein ernſthafter

Politiker Wir wollen eine loyale Grenzpolitik keine natio
nalen Reibungen Die Nordſchleswiger ſollen ein Vermitt

c lungsglied werden zwiſchen beiden Völkern Was wir hier
in Dänemark durch die verſchiedenen Vereinigungen für die
Erhaltung däniſcher Kultur in Rordſchleswig tun iſt genau
dasſelbe was Deutſchland zur Erhaltung des Deutſchtums
im Auslande tut Dabei geſchieht alles aus privaten Mit
teln bei uns Jn Nordſchleswig lebt eine friedliche Bauern
bevölkerung die ihre politiſchen Pflichten gegen Preußen ſtets
loyal erfüllt eine irredentiſtiſche Bewegung wie ſie von den
Alldeutſchen behauptet wird gibt es nicht das iſt reiner Un
ſinn ich wiederhole es Freilich wird es in abſehbarer Zeit
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Die Univerſität Leipzig
Zu ihrer 500 jährigen Jubelfeier

28 30 Juli 1909
Von Oskar Elsner

Nachdruck verboten
m Ende Juli v Jrs beging die Univerſität Jena dieJubelfeier ihres 350jährigen Beſtehens Ein noch größeres

r feiert in den letzten Tagen des diesjährigen Juli die
t Trität Leipzig das Jubiläum ihrer halbauſend jährigen Exiſtenz Welch eine ZahlFünf Jahrhunderte hat dieſe Stätte der Wiſſenſchaft über
uert Unzählige Generationen die ſie gebildet zum

r mit dem Leben geiſtig vorbereitete ſind längſt von
er Erde verſchwunden ſie ſelbſt ihre Nährmutter lebt fort
ch einem ſolchen Jubelfeſt nehmen nicht nur wie ja natür

tidt die akademiſchen ſondern die gebildeten Kreiſe der Na
bel d Thaupt Anteil daher ſei uns ein kurzes Verweilen
geſtattet tſtehung und Entfaltung der Leipziger Hochſchule

So ſonderbar es klingt dieſer wiſſenſchaftliche Friedens
i verdankt ſein Daſein einem nationalen Kampf Als
auf ihn dem Aufkommen der Univerſitäten bildeten ſich
und Srn,ſeaa Nationen d h Vereinigungen von Lehrern

ande dierenden eines und desſelben Volksſtammes bezw
hatten die Korporationen nannten ſich Nationen und
dadurch ie Wahrung ihrer Jntereſſen zum Ziel Sie waren
Univ erſitat dig daß ſie das Recht beſaßen den Rektor der
in Fat i zu wählen Als die Gliederung der Hochſchulen
zu nd den aigr fiel dieſen die Wahl des Rektors
ſchieden Nationen aus denen die Lehrer nun aus
aus dene geſtalteten ſich zu reinen Studentenverbindungen
vorgingen die Landsmannſchaften bezw die Korps her
die 1348 en Anfang des fünfzehnten Jahrhünderts ſtand

vie erſt 4 Kaiſer Karl IV gegründete Univerſität Prag
n Deutſchland in großem Anſehen Sie war

Halle a

nicht gelingen die Däniſch redenden Nordſchleswiger dahin

m

Donnerstag den 2
zu bringen deutſchvaterländiſch zu fühlen aber daran iſt in
hohem Maße die preußiſche Verwaltung ſicherlich gegen
ihren Willen ſchuld geweſen Die Zwangspolitik die Köller
politik hat die natürliche nationale Zähigkeit und Treue
verſtärkt
Um alles zuſammenzufaſſen Wir wollen ernſthaft
freundnachbarliche Beziehungen zu Deutſchland nicht nur die
ſelbſtverſtändlich unbedingte politiſche Loyalität Aber dann
muß die Behandlung der Nordſchleswiger anders werden
Wir wünſchen daß den Dänen dort ihre Sprache erhalten
bleibe und daß ſie im Geiſte ihrer ererbten Kultur weiter
leben und ſich weiter entwickeln dürfen wenn ſie ihre
Pflichten gegen Preußen ſtreng und gewiſſenhaft erfüllen
Sie ſollen ihre verwandtſchaftlichen und kulturellen Verbin
dungen mit Dänemark pflegen dürfen ohne daß man darin
eine deutſchfeindliche Aeußerung erblickt

Derartige ruhige Auffaſſungen werden bei uns immer
nur mit Befriedigung verzeichnet werden wenn auch nicht
alles ganz richtig iſt was Friis hier ſagt Seine Behaup
tung daß kein politiſch denkender Däne gegen den Willen
Deutſchlands etwa nach einem für Deutſchland unglücklichen
Kriege Nordſchleswig zurückerhalten möchte ſcheint uns ſo
bemerkt die Köln Ztg etwas kühn und wir fürchten doch
daß man manchen ſolchen Dänen finden würde Anzutreffend
vor allem aber iſt ſeine Beurteilung der ſogenannten Köller
politik die von deutſcher Seite nicht etwa aus Uebermut oder
zum Vergnügen unternommen worden iſt ſondern weil die
Bewegung in Nordſchleswig einen irredentiſtiſchen Charakter
annahm gegen den Abwehrmaßregeln nötig wurden Jn
Dänemark iſt vielfach die Meinung verbreitet daß Deutſch
land in nationaler Beziehung aus Grundſatz intolerant ſei
Das iſt vollkommen unzutreffend und wenn bei uns von
Jntoleranz die Rede ſein kann ſo trifft das nur ſolche zum
Deutſchen Reiche gehörige Nationalitäten die dieſe Zuge
hörigkeit in mehr oder weniger ſchroffer Weiſe verneinen
und eine für uns gefährliche Propaganda entfalten Jn der
Nordoſtecke unſeres Landes haben wir den Stamm der Lit
tauer die viel zahlreicher ſind als die Dänen in Nord
Schleswig Es wäre gar nicht ſchwer geweſen dieſe Natio
nalität zu vergewaltigen und zu germaniſieren aber wir
habenſiein keiner Weiſeinihren Sitten und
Gewohnheiten undinihren Sprachen geſtört
weildieſerfremdſprachliche Stamm ſich poli
tiſch durchaus als zu Deutſchland gehörig
fühlt e Ebenſo iſt das der Fall bei den wendiſchen Enklaven
in der Lauſitz und im Spreewald die zum Teil unmittelbar
vor den Toren Berlins liegen Hier haben ſich unter der
Duldung und unter dem Schutze der Regierung wendiſche
Sprache Sitten und Gebräuche Jahrhunderte lang erhalten
können und wenn dieſe Enklaven ſich jetzt allmählich germa
niſieren ſo liegt das lediglich daran daß die in den letzten
vierzig Jahren geſchaffenen Verkehrsverbindungen die iſo
lierte Stellung der wendiſchen Ortſchaften aufgehoben haben
Aber noch heute wird in manchen Ortſchaften wendiſcher

naturgemäß ſtark beſucht und das deutſche Element überwog
Doch gerade dieſes Element wurde allmählich gemaßregelt
und bedrückt und ſo entſchloſſen die deutſchen Nationen
Lehrer und Schüler ſich im Jahre 1409 zur Auswanderung
nach verſchiedenen anderen Orten darunter Leipzig Dieſer
Auszug ſoll der Stadt Leipzig 2000 neue Mitbürger zuge
führt haben die freundliche Aufnahme fanden Jn dem
ſelben Jahre beſchloſſen der Kurfürſt Friedrich I von Sachſen
der Streitbare genannt und deſſen Bruder Wilhelm die
Begründung einer Univerſität in Leipzig aus den dort ein
gewanderten Elementen und Papſt Alexander V die
Päpſte hatten damals in dieſen Dingen ein großes Wort mit
zuſprechen genehmigte die Stiftung in einer Bulle vom
9 Septmeber 1409 Die neue Hochſchule hatte vier Na
tionen eine fränkiſche meißniſche polniſche und ſächſiſche
Auffällig iſt die hiernach ſtarke Vertretung der polniſchen
Nationalität auf einer Lehranſtalt mitten in Deutſchland
zumal in Polen ſeit 1364 die Univerſität zu Krakau beſtand
Der Umſtand erklärt ſich wohl einerſeits aus der Mitein
wanderung der Polen von Prag andererſeits aus der gün
ſtigen Lage Leipzigs an der großen ſehr alten Verkehrs
ſtraße von Thüringen nach Polen

Erſter Rektor der Leipziger Hochſchule war der Profeſſor
Otto von Münſterberg unter deſſen Leitung der Auszug aus
Prag ſtattgefunden hatte Sie wurde von vornherein von
ihren Gründern reich dotiert Die Lehrer erhielten feſte Be
ſoldungen und die Theologen erfuhren eine beſondere Be
günſtigung Schon vier Jahre nach der Begründung ſcheint
die päpſtliche Kurie die Wichtigkeit der neuen Univerſität für
die Kirche erkannt zu haben und mit dem Verhalten der
Leipziger Theologen ſehr zufrieden geweſen zu ſein denn der
Papſt verlieh ihnen ſechs Pfründen bei den Dorſſtiften
Meißen und Merſeburg Das Aufblühen der Hochſchule
wurde wohl auch durch den Umſtand begünſtigt daß vor ihr
erſt ſechs Univerſitäten im Reich exiſtierten die ſämtlich in
dem Zeitraum von 54 Jahren von 1348 bis 1402 ent
ſtanden waren und räumlich weit auseinander lagen Die
nächſte Konkurrentin hatte Leipzig allerdings in der Univer
ſität Erfurt gegründet 1392 Jm Verlauf des 15 Jahr
hunderts trat inſofern eine bedeutende Veränderung ein
als von 1417 bis 1477 in Deutſchland noch ſieben neue Hoch
ſchulen ihre Pforten erſchloſſen Gleichwohl wußte ſich Leip
zig zu behaupten während von den damals neuen Schweſter
anſtalten und auch von den noch ſpäter geſchaffenen ſo
manche ſchon längſt erloſchen iſt Stadt und Univerſität
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Schulunterricht erteilt und wendiſch gepredigt und die wen
diſchen Volkstrachten haben ſich bis zum heutigen Tage er
halten Wir ſind alſo gar nicht ſo intolerant wie man
glauben machen möchte und dieſelbe Toleranz wie dieſen
Völkerſchaften gegenüber würden wir auch ſehr gern den
nordſchleswigſchen Dänen gewähren wenn dieſe auch ihrer
ſeits tolerant wären und ihre kulturellen und verwandt
ſchaftlichen Beziehungen zu Dänemark nicht oft in einem
deutſchfeindlichen irredentiſtiſchen Lichte erſcheinen ließen
Gerade ſolchen Dänen gegenüber die wie Friis großen Wert
auf gute Beziehungen zu Deutſchland legen möchten wir an
raten in ihrer Beurteilung der nordſchleswigſchen Vorgänge
auch dieſe Seite der Medaille nicht unbeachtet zu laſſen und
nicht zu überſehen daß wenn das deutſche Verhalten in Ein
zelheiten auch manchmal nicht ganz tadellos geweſen ſein
mag doch ein gut Teil der Schuld am Verhalten der Dänen
in Nord Schleswig und im Königreiche liegt Je mehr diefe
Erkenntnis fortſchreitet deſto mehr wird man auch zur Be
ruhigung der Gemüter in Nord Schleswig und zu auf
richtig freundſchaftlichen Beziehungen zu
Deutſchland kommen die von unſerer Seite dringend ge
wünſcht werden

Deutsches Reich
Hoj und Veriongknachrichten

W Der Kaiſer iſt in der letzten Nacht nach Aaleſund und
Molde weitergereiſt

Prinz Oskar von Preußen ſtattete am Dienstag
anläßlich der Beendigung ſeiner Studien in Bonn den dortigen
Behörden Abſchiedsbeſuche ab Am Abend hatte der Prinz das
Offizierkorps in Bonn um ſich verſammelt An der Abſchieds
feier nahmen auch die militäriſchen Begleiter Graf von Soden
und Graf Finck von Finckenſtein teil Der Prinz der nach Potsdam
überſiedelt überreichte jedem Offizier ſein Bild mit eigenhändiger
Unterſchrift

Fürſt und Fürſtin Bülow ſind von den Badegäſten
lebhaft begrüßt in Norderney eingetroffen

Der Kronprinz und Fürſt Bülow
Gelegentlich des Rücktritts des Fürſten Bülow iſt in dem

ſeit langer Zeit gänzlich bedeutungslos gewordenen Pariſer
Blatte Le Figaro behauptet worden Kronprinz Wilhelm
habe bei ſeinem kaiſerlichen Vater gegen den bisherigen
Kanzler Stimmung gemacht und den Fürſten Bülow mit ab
fälligen Bezeichnungen belegt wie der artige Seiltänzer
und ſo weiter

Dieſes falſche Geſchichtchen enkſtammt wie ähnliche ſo
ſtellt die Mgdb Ztg feſt einer ſehr produktiven Berliner
Entenzucht die vor einigen Monaten von Outſidern und
einigen erfolgloſen Diplomaten a D begründet
wurde Dieſe Herren ſollten aber den Thronfolger gefälligſt
aus dem Spiele laſſen

Leipzig ſtanden naturgemäß in Wechſelwirkung und wuchſen
in dieſer gleichmäßig an Bedeutung Dieſes Emporſtreben
und Wachſen umfaßte einen Zeitraum von etwa 150 Jahren
reichte alſo bis in die zweite Hälfte des großen Zeitalters
der Reformation Jn dieſer ſollte einem ohne Zweifel her
vorragenden Mitglieder der Leipziger Hochſchule dem Theo
logen Konrad Wimpina eine beſondere Rolle zufallen
Dieſer hieß eigentlich Koch war etwa 1604 in einem Orte
des Odenwaldes geboren und mit 19 Jahren nach Leipzig
gekommen wo er zunächſt ſtudierte und dann als Profeſſor
wirkte Er beſaß eine Pfründe in Wimpfen wonach man
ihn Wimpfinus oder Wimpina nannte Jn der Mark Bran
denburg war 1499 der erſt 15 Jahre alte Kurfürſt Joachim I
zur Regierung gelangt dem ſein Vater und Vorgänger Jo
hann Cicero die Gründung einer Univerſität in Frankfurt
a O empſohlen hatte Der junge gelehrte Kurfürſt wandte
ſich wohl durch ſeinen Erzieher den Biſchof Dietrich von
Lebus auf Wimpina aufmerkſam gemacht an dieſen mit dem
Erſuchen die neue Studienanſtalt in Frankfurt an der Oder
zu organiſieren und Wimpina ging darauf ein

Die Viadrina wurde im April 1506 eröffnet und
Wimpina war ihr erſter Rektor Sie entwickelte ſich in
der Folge zu einer eifrigen Gegnerin der Reformation
Wimpina ſelbſt gehörte zu Luthers entſchiedenſten Be
kämpfern als der er ſich auch auf dem Reichstage zu Augs
burg hervortat der ihn mit anderen Theologen beauftragte
die Augsburgiſche Konfeſſion ſchriftlich zu widerlegen

Nach 25jährigem Aufenthalt hatte Wimpina Leipzig
verlaſſen Mit ihm zog u a ein 18jähriger Student nach
Frankfurt a der ihn als Lehrer liebgewonnen hatte
aber ſpäter andere Anſchauungen gewann und ein mächtiger
Streiter im Kampfe um Geiſtesfreiheit wurde Ullrich von
Hutten Er ſoll in Frankfurt a O ſein erſtes lateiniſches
Gedicht verfaßt haben doch allzu lange blieb er bei der Un
ſtetigkeit ſeines Weſens auch dort nicht

Der Reformation ſtanden Stadt und Univerſität Leipzig
anfänglich ablehnend gegenüber ebenſo wie der damalige
Landesherr Herzog Georg der Bärtige von Sachſen Ein
großes Ereignis für Stadt und Univerſität war die be
rühmte theologiſche Disputation die in Leipzig vom
27 Juni bis 16 Juli 1519 zwiſchen Eck Karlſtadt und
Luther ſtattfand Der Herzog Georg wohnte ihr bei wurde
aber dadurch nicht für die Sache der Reformation gewonnen
im Gegenteil als ſie allmählich Freunde und Anhänger im
Lande fand ſchritt er mit Strenge dagegen ein ließ den
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Der Nachzoll für Kaffee
Aus dem Bureau der Berliner

kammer wird geſchrieben
Jn Jntereſſentenkreiſen war man nicht ganz klar dar

über wie es mit der für den 1 Auguſt angeſetzten Erhebung
eines Nach zolles für Kaffe e werden würde

m neuen Zollgeſetz iſt der Rachzoll auf 20 Mark für den
oppelzentner feſtgeſetzt worden indes herrſchte darüber

Meinungsverſchiedenheit ob dieſer Satz lediglich für Roh
kaffee oder auch für ſteten Kaffee Geltung habe Man
hielt es in den Kreiſen der Röſtereien und Händler für
möglich daß eine N rzollung des geröſteteten Kaffees
unter Umrechnung in Rohkaffee g Kgr Rohkaffee gleich
80 Kgr geröſteten Kaffees ſtattfinden werde
Eventualität iſt angeſichts des Wortlautes des Geſetzes aus
geſchloſſen Der Satz von 20 Mark pro Doppelzentner gilt
unterſchiedslos für rohen und geröſteten Kaffee Dieſe Feſt
ſetzung die der geröſteten Ware bei der Nachverzollung einen
Vorſprung von 5 Mark für den Doppelzentner g iſt ge
troffen worden im Jntereſſe einer glatten Erledigung des
Nachzoll Verfahrens

Zu bemerken iſt noch daß ſicherem Vernehmen nach die
Zollverwaltung bei der Durchführung der Nachverzollung
die größte Rückſicht auf die beteiligen Gewerbetreibenden
nehmen und ihnen alle Erleichterungen zugeſtehen wird
welche ſich mit dem fiskaliſchen Jntereſſe vereinen laſſen

Handels

Die Deutsche Flugplatzgesellschaft
wurde am Mittwoch mit dem Sitz Berlin gegründet

An der Gründung ſind beteiligt ajor v Tſchudi
Frankfurt a Hauptmann Hildebrandt Hauptmann

v Kehler Rechtsanwalt Eſchenbach Synditkus des Deutſchen
Luftſchifferverbandes Generalleutnant v Niebr Direktor
des Deutſchen Luftflottenvereins Kapitän zur See a D von
Puſtau Kaufmann Arthur Müller Berlin

Die Geſellſchaft wird ſofort mit der Errichtung eines
etwa 800 Morgen großen Luftſchiffhafens und Flugplatzes
in nächſter Nähe von Berlin beginnen Die Arbeiten ſollen
ſo gefördert werden daß der Betrieb in wenigen Wochen auf
genommen werden kann

Es handelt ſich um das große Fluggelände das in Aus
dehnung von etwa 800 Morgen bei Nieder Schöneweide ge
ſchaffen werden ſoll Auf dem Platz werden Ballonhallen
Flugmaſchinenſchuppen Waſſerſtoffanlagen uſw geſchaffen
werden Mit dem Projekt hatte ſich ſchon der Deutſche Luft
ſchifſerverband in ſeiner Frühjahrsſitzung beſchäftigt und ihm
ſcine Unterſtützung zugeſichert

Alle zehn Tage ein reines Hanudtuch
Die Eiſenbahndirektion München die kürzlich mit einem

neuen Präſidenten beſetzt worden iſt hat ſoeben verordnet
Daß nunmehr in allen Bureaus ſowie denjenigen Amts

ſtellen in welchen bisherigerweiſe ſich zum k Dienſtgebrauch
angebrachte Handtrockentücher befinden der Wechſel derſelben
alle zehn Tage anſtatt wie früher nach abgelaufener Dienſt
woche ſtattzufinden Hat Die Bureauchefs bezw Amtsvor
ſtände werden allerdringendſt aufgefordert dieſer für die Ge
ſtaltung der k b Eiſenbahneinnahmen in hervorragendem
Maße wichtigen Verfügung zwecks Durchführung derſelben
genaueſtes Augenmerk zuzuwenden

Stil und Jnhalt dieſer Verfügung ſind ſo nett daß man
ſich jede Bemerkung ſparen kann

Aerzte und Krankenkaſſen
Von ärztlicher Seite wird uns geſchrieben
Wieder einmal verbreitete der deutſche Betriebskranken

kaſſen Verband in der Tagespreſſe die Behauptung die
Aerzteorganiſation habe beſchloſſen im Falle der Geſetzwer
dung des Entwurfes einer Reichsverſicherungsordnung
plötzlich unter Vertragsbruch die Tätigkeit

für die Krankenkaſſen einzuſtellen
Wiederholt haben die berufenen Vertretungen der Aerzte

ſchaft öffentlich erklärt daß ein ſolches Vorgehen weder
jemals beabſichtigt wurde noch neuerdings
beabſichtigt wird Es iſt in hohem Grade bedauerlich

Aber dieſe

daß trotzdem der BetriebskrankenkaſſenVerband ſeine unzu
treffende Vehauptung nach wie vor öffentlich wiederholt

Der Reichskanzler v Vethmann Hollweg
wird am kommenden Sonntag in Freienwalde a Oder einem
Abſchiedseſſen beiwohnen das der Kreis Oberbarnim und die
Stadt Freienwalde zu Ehren des zum Polizeipräſidenten von
Breslau ernannten bisherigen Landrats des Kreiſes Oberbarnim
v Oppen im dortigen Brunnenhotel veranſtalten Der Reichs
kanzler der als Beſitzer von Hohenfinow ſelbſt Kreiseingeſeſſener
iſt und bekanntlich auch früher Landrat des Kreiſes Oberbarnim
geweſen iſt hat ſein Erſcheinen zu dieſer Veranſtaltung zugeſagt

Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt übrigens auch Ehren
bürger der Stadt Freienwalde a Oder

Allgemeine Mitteilungen
Hauptſächlich infolge der Erhöhung und Nach

zahlung der Lehrergehälter ſieht ſich die Stadtver
waltung von Homburg v d H genötigt noch im laufenden Etats
jahr vom 1 Oktober ab die Einkommenſteuer von 100 auf
115 die Gewerbeſteuer von 150 auf 170 v H zu erhöhen

Wie aus Poſen gemeldet wird wurde in einer vertraulichen
Konferenz deutſcher evangeliſcher Geiſtlicher Weſtruß
land s erörtert daß aus Ruſſiſch Polen viele hunderte
deutſcher Ackerbauerfamilienauswandern wollen
Maßgebende Perſönlichkeiten ſind noch unentſchieden ob der Aus
wandererſtrom nach Amerika oder in den Bereich der preu
ßiſchen Anſiedelungskom miſſion zu leiten ſei

e

Ausland

Zum Sturze Clemenceans
Es gilt als ausgemachte Sache daß Clemenceau

j ſtritten die Politi

ſeinen Sturz mehr oder weniger ſelbſt ge
wollt hat denn nur dadurch erklärt ſich ſein ſtarres Feſt
halten an dem ſpontanen gefaßten Entſchluſſe eine Ab
ſtimmung über eine bloße Prioritätsfrage zum Angelpunkte
ſeines zu machen Clemenceau war ſchon ſeit
geraumer Zeit amtsmüde und bedurfte auch körperlich
der Erholung

Auf den Boulevards war die Erregung Dienstag abend
außerordentlich groß und zeigte eigentlich erſt wie heiß um

Clemenceaus in den breiteſten Volks
ſchichten war Die Nachricht von dem Sturze verbreitete
ſich durch die ſpäteſten Abendausgaben der Zeitungen und
durch Extrablätter ſowie durch Anſchläge an den Fenſtern
der Redaktionen Eine Menge von Austrägern durchzogen
die zentral gelegenen Straßen und Boulevards im Lauf
ſchritt und ſofort bildeten ſich erregt debattierende Gruppen
die das Ereignis leidenſchaftlich kommentierten Hier und
da ſo namentlich in den Boulevardcafés entſtanden H gar
Streitigkeiten und Fauſtkämpfe ſo daß ſich die
Polizei zum Einſchreiten gezwungen ſah um die
Kämpfenden zu trennen Redner taten ſich auf den öffent
lichen Bänken der Boulevards auf und hielten Anſprachen
für und gegen Clemenceau wobei es ebenfalls zu kleineren
Kundgebungen kam

Paris 21 Juli Die Mehrheit die der Regierung das
Vertrauen verweigerte ſetzt ſich aus 63 Radikalen 6 Republikanern
der Linken 18 unabhängigen Sozialiſten 45 geeinigten Sozialiſten
70 gemäßigten Republikanern 51 Nationaliſten und Konſervatven
zuſammen Die Minderheit beſteht aus 113 Radikalen 63 Re
publikanern der Linken 11 gemäßigten Republikanern 8 unab
hängigen Sozialiſten und 1 Konſervativen 26 Deputierte ent
hielten ſich der Abſtimmung 175 Deputierte waren beurlaubt

Auch geſtern verließ Miniſterpräſident Clemenceau das
Miniſterium nicht ohne in gewohnter Weiſe ein Scherzwort
über die Lage zu verlieren Als er umringt von Journaliſten
ſich anſchickte das Miniſterium zu verlaſſen fagte er Sehen Sie
meine Herren es iſt doch ein Vorzug nicht im Miniſterium zu
wohnén Mit meinem Regenſchirm bin ich gekommen mit meinem
Stock gehe ich Auf dieſe Weiſe ſparen Sie die Umzugskoſten

r r r

Die franzöſiſche Preſſe über den Rücktritt des Kabinetts

Der Radikal ſchreibt
Das Miniſterium verſchwindet während der Ausführung des

Reformprogramms das es bei ſeiner Gründung aueee
arbeitet hat Neben dieſen inneren Reformen ſteht die
auswärtigen Politik ſteht ein Frankreich das
Haupt erhebt und gleichzeitig ſeine Kraft und
nach Frieden proklamiert Ein winziger Zwiſchenfall e
Zufall der Abſtimmung hat dieſem glänzenden Werke ein Ende
gemacht Der Zufall iſt ſicherlich ein mächtiger Gebieter t

Ein ſolcher Ausdruck der Sympathie für den geſtür
Meiſter findet ſich aber nur in wenigen Blättern Ein
großer Teil der radikalen Preſſe macht Clemenceau Vor
würfe wegen der maßloſen Frage durch die er Delcaſſ
und die Kammer verletzt habe Die Aurore ſchreibt

Das ging zu weit Der rüde Kämpfer der ſeine Gegner ſo
oft in den Sand ſtreckte iſt diesmal über das Maß hinausge
gangen Er hat die Kammer tief in ihrem innerſten Gefühl ver
wundet CElemenceau hat ſeinen Anlauf ſchlecht berechnet und iſt
ſelbſt in den Abgrund geſtürzt

Die progreſſiſtiſche Réöspubligue Frangaiſe
erblickkt im geſtrigen Tage die Revanche Jules
Ferrys und ſo vieler anderer republikaniſcher und patrio
tiſcher Miniſter deren Kabinette Clemenceau in wirr
köpfigem Enthuſiasmus wie Kartenhäuſer umgeſtürzt habe
Für Clemenceau ſeien alle dieſe Männer nicht republikg
niſch nicht patriotiſch nicht refomatoriſch genug geweſen
Nachdem er auf den Leichen ſeiner Opfer den Gipfel er
klommen habe falle er nach drei Jahren un heilvollſter
Verwaltung kläglich herab Judet behauptet im
Sclair

Der Verſchwundene hatte in ſeiner Perſönlichkeit die Re
publik mit ſolcher Keckheit und Rüdigkeit in ſich abſorbiert daß er
ein Regime geſchaffen hat für das man keinen Namen weiß Sein
Nachfolger wird es nicht bequem haben Clemenceau hat alle
Federn des Staatsorganismus verdorben Die Wiederherſtellung
guter Sitten in der Verwaltung wird eine ſchwere Aufgabe für
ſeine Erben ſein

Jaurds ſchreibt in der Humanitsé
Es lag über der ganzen Kammer ein Art ſtarren tragiſchen

Staunens als wohnte man einer plötzlichen Enthüllung
von Verrücktheit bei Der Mann der geſtern dieſe uner
hörten Keckheiten wagte hat ſich den Rückweg zur Macht für alle
Zeit zerſtört Er hat allen deutlich gezeigt welche Gefahren Frank
reich in ſeinen Händen läuft

Wie das Ausland urteilt
Die Times bemerkt zu dem Sturz des Kabinetts Clemen

ceau Dieſer fähige und energiſche dieſer geſchickte und mutige
Staatsmann iſt in guten und böſen Zeiten treu und loyal für die
Entente mit England eingetreten Er hat eifrig geholfen
ſie aufzubauen zu ihrer Stärke und ihrem Gewicht in Europa durch
eine Förderung des guten Einverſtänd niſſes zwi
ſchen Rußland und England Das iſt ein Dienſt für den
ihm alle Freunde des europäiſchen Friedens Dank ſchulden eine
Schuld die nie vergeſſen werden kann Er hat damit das Macht
gleichgewicht hergeſtellt das die beſte Sicherheit für den
Frieden bedeutet

Morning Poſt erklärt daß nach dem Sturz Clemen
ceaus durch Delcaſſe England bereits in den nächſten Tagen zur
Anſicht kommen werde daß das politiſche Gleichgewicht
Europas nicht geſichert iſt Man wird hier vielleicht
ſogar mehr als früher über die Grundlagen von Frieden und
Sicherheit nachdenken und wird zur Ueberzegung kommen daß für
England die einzige Garantie für Friede und Sicherheit die
Flotte iſt

Das Nowofe Wremja ſchreibt Wenn ſich unſere Vor
ausſetzungen beſtätigen und Clemenceau tatſächlich wegen der un
günſtigen Abſtimmung in der Flottenfrage gefallen iſt ſo wird
die begonnene Kriſis zu keinerlei weſentlichen Veränderungen im
allgemeinen Charakter der franzöſiſchen Politik führen Dies um
ſo mehr als alle aufgedeckten Mißbräuche weder Clemenceaus noch
Picards perſönliche Schuld iſt Abſtellen laſſen ſie ſich nur durch
lange ſyſtematiſche Arbeit nicht aber durch den Sturz der

Miniſter

Frage der
ſtolz ſein

inen Wu nſch

zten

Franzöſtſche Hehereien
Eine offiziöſe Berliner Zuſchrift der Süddeutſchen

Reichskorreſpondenz führt aus
Mit gläubiger Mine verbreitet der Gaulois folgende Mel

dung die der Jndépendance Velge aus Berlin zugegangen ſein

13 r nene el eVertrieb der Bibelüberſetzung Luthers verbieten uſw Die
neue Lehre hatte aber einen Beſchützer in Georgs Bruder
dem Herzog Heinrich den Frommen und als dieſer nach des
erſteren Tode im April 1539 zur Regierung kam wurde ſo
gleich die Reformation in den Sachſen Albertiniſchen Landen
eingeführt Die Univerſität Leipzig zögerte auch jetzt noch
eine Weile mit ihrem Beitritt nahm aber ſchließlich die neue
Lehre gleichfalls an

Jn der Folge teilte die Univerſität naturgemäß die
mannigfachen Bedrängniſſe die verſchiedene Kriege über die
Stadt brachten Beſonders der 30jährige Krieg wirkte
hier wie überall in Deutſchland außerordentlich verheerend
Der vordem blühende Handel war vernichtet erfuhr indes
allmählich dadurch eine Neubelebung daß der deutſche Buch
handel der bisher in Frankfurt a M ſeinen Sitz hatte
dieſen nach und nach in Leipzig aufſchlug Bei der Wahl
des neuen Stapelplatzes war der Hinblick auf deſſen Uni

verſität ſicher mitentſcheidend die ja gleichfalls von dieſer
Verbindung mit der Literatur nur Nutzen haben

nnte
Einen Einblick in die geiſtigen Strömungen der Uni

verſität in der zweiten Hälfte des 17 Jahrhunderts ge
währen die Schickſale zweier ihrer Lehrer die beide in ihrer
Art hervorragende Männer waren und ſehr bedeutende
folgenreiche Wirkungen ausübten Jm Jahre 1684 bezw
1685 habilitierten ſich in Leipzig der 29jährige Juriſt und
Philoſoph Chriſtian Thomaſius ein geborener Leipziger
und der 22 Jahre alte Theologe Auguſt Hermann Francke
aus Lübeck Der erſtere bekannte ſich alsbald als Anhänger
eines geſunden Fortſchritts gegenüber der damals in der

Gelehrtenwelt vielfach herrſchenden Pedanterie gegen die er
auch in einer von ihm begründeten Zeitſchrift mit Witz zu
Felde zog Eine verblüffende Neuerung war es als er ſth
bei ſeinen Vorleſungen ſtatt der bisher üblichen lateiniſchen
Sprache wagemutig des deutſchen Jdioms bediente Francke
gewann trotz ſeiner Jugend bald ſo viel Geltung und Ein
fluß daß er mit theologiſchen Kollegen eine Vereinigung
zur philologiſchen und praktiſchen Erklärung der Bihel ins
Leben rufen konnte Dann verließ er auf zwei Jahre
Leipzig um ſich bei eini bedeutenden Exegeten noch
wefter zu bilden 1689 zurückgekehrt nahm er e akaeindemiſche Tätigkeit wieder auf und hatte nunmehr e
Erfolg Wie immer in ſolchen Fällen r 5 auß hier
Reid und Mißgunſt Die Orthodoxie

an weil er nicht in ihrem Sinne lehrte Da nahm Thoma
ſius ſich des bedrängten Kollegen an und verteidigtesihn in
einer beſonderen Schrift Die Verfolgung Frankes ſeitens
der orthodoxen Theologen dauerte aber fort und bewog ihn
ſchließlich 1690 Leipzig zu verlaſſen Er gung zura ch nach
Erfurt und zwei Jahre ſpäter nach Halle a wo er mit
Thomaſius wieder zuſammentreffen ſollbe Die Beſchützung
Franckes hatte nämlich die auch gegen Vhomaſius bereits
vorhandene Mißſtimmung dermaßen verſtärkt daß auch er
nicht länger in Leipzig zu bleiben vermochte und 1690
nach Halle überſiedelte Hier hielt er mit bedeuten
dem Erfolge akademiſche Privatvorleſungen und dieſe
gaben n Anſtoß zu der 1696 erfolgten Gründung
der Univerſität in Halle an die nun u a Francke berufen
wurde Thomaſius wurde ihr Direktor Francke Proſeſſor
der erientaliſchen Sprachen bezw der Theologie und da
neben Begründer der allbekannten in ihrer Art großartigen

Fronckeſchen Stiftungen
Jn der erſten Hälfte des 18 Jahrhunderts entwickelte

ſich das Handelsemporium Leipzig auch zu einem literariſchen
Zentrum Deutſchlands und zwar durch die Profeſſoren Jo
hann Chriſtoph Gottſched und Chriſtian Fürchtegott Gellert
Der erſtere 1700 in Oſtpreußen geboren floh von dort als
24jähriger Magiſter vor den Nachſtellungen preußiſcher
Werber nach Leipzig und habilitierte ſich hier als Dozent der
ſchönen Wiſſenſchaften eifrig bemüht eine Läuterung des

damals in literariſchen Dingen korrumpierten Geſchmacks
herbeizuführen Dabei wies er auf die franzöſiſchen Dichter
hin die er für die Nachfolger der griechiſchen und römiſchen
Autoren anſah weil ſie deren äußere Formen nachahmten
Natürlich bildeten ſich Parteien für und gegen Gottſched der
allmählich zum außerordentlichen Profeſſor der Dichtkunſt
bezw ordentlichen Profeſſor der Logik und Metaphyſik avan
cierte Es entbrannte eine heftige literariſche Fehde auf
die hier nicht näher eingegangen werden kann und Gott
ſcheds anfänglicher nach und nach ja zuletzt ſah
man in ihm nur einen nüchternen Pedanten Erſt die neuere
Zeit iſt ſeinen Verdienſten mehr gerecht geworden unter
denen die Säuberung der wuiſeg Bühne von den damals

Neben Gottſched wirkte ſeit 1745 der damals 28

ff ihn als Ketzer l ſtamm
alte Chriſtian Fürchtegott Gellert der aus dem

mmte und vordem in Leipzig Theologie

Körperlich zum Kirchenamt wenig geeignet entſchied er ſick
für die akademiſche Laufhahn und dozierte nun über ſchön
wiſſenſchaftliche und philoſophiſche Gegenſtände Früh lite
rariſch tätig als Dichter von Fabeln geiſtlichen Liedern
Erzählungen uſw gehörte er anfänglich zu Gottſcheds
Freunden zog ſich aber ſpäter von ihm zurück Als Profeſſor
der Philoſophie erfreute er ſich höchſten Anſehens bei der
Studentenſchaft und als Menſch wegen ſeines originellen
Weſens großer Popularität beim Publikum Sein Name
war ſogar bis zum Ohr Friedrichs des Großen gedrungen
der den Gelehrten und Dichter als der König ſich 1760 im
Winterquartier zu Leipzig befand zu ſich entbieten ließ um
ſich mit ihm über die Lage der damaligen deutſchen Literatur
zu unterhalten Gellert betonte dabei freimütig die ab
lehnende Stellung Friedrichs zu ihr was den König durch
aus nicht verdroß Er äußerte vielmehr nachher zu ſeiner
Umgebung Gellert ſei der vernünftigſte von allen deutſchen
Gelehrten

Jm Laufe der Jahrhunderte wuchs der materielle Beſitz
der Univerſität immer mehr Sie entfaltete ſich zu einer der
beſtausgeſtatteten und größten Hochſchulen Deutſchlands
Die Frequenz ſchwankte zeitweiſe wie ja auch bei anderen
Jnſtituten gleicher Art Seit der Mitte des vorigen Jahr
hunderts ſtieg ſie beſtändig gegen Ende desſelben zählte
man in Leipzig über 190 Univerſitätslehrer und über 3000
Studenten Jm Jubiläumsjahr 1909 kann die Anſtalt auf
die ſtolzen Ziffern von 236 Lehrern und 4400 immatriku
lierten Studierenden hinweiſen die bloßen Hörer nicht
gerechnet

Lang iſt die Reihe hervorragender Gelehrten die als
Dozenten an der Entwicklung der Univerſität mitwirkten und
zum Teil auf verſchiedenen Gebieten der Wiſſenſchaft neue
Bahnen anwieſen Eine ſtattliche Zahl ihrer einſtigen
Schüler iſt im ſpäteren Leben zu großer öffentlicher Bedeu
tung gelangt Es ſeien nur Leſſing und Goethe genannt
die hier die erſten Anregungen zu ihrer dramatiſchen Tätig
keit empfingen Niederſchläre aus Goethes Aufenthalt in
Leipzig ſind die berühmte Schülerſzene im Fauſt und die
gleich darauf folgende Zeche luſtiger Geſellen in Auer

S beliebten aden ſo naiv uns diee heute erſcheinen mag eine kühne Tat war
Woche Keller wo der Dichter dem Muſenſitz das Kompliment
macht

Mein Leipzig lob ich mir
Es iſt ein klein Paris und bildet feine Leute
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Eine wohlunterrichtete Perſönlichkeit hat mir verſichert daß
Verlauf der Begegnung von Vjörks Kaiſer Wilhelm den

im in einen zwiſchen Verlin Wien und der bulgariſchen Re
J a bgekarteten Plan einweihte Aus dieſem Plan geht
gierung daß Bulgarien den erſten Streit im Orient benutzen
terv um ſich guf türkiſchem Gebiet auszudehnen
würde i wvergtö ßern Oeſterreich würde unter Benutzung

r 36 ſtandes in Albanien wieder in das Sandſchak einrücken
re die Türkei Kretas wegen in Krieg geraten ſollte würden

en und Oeſterreich in den mazedoniſchen Provinzen

und
eines
Jm Falle

u5del nen t 2aus Sbhſtherſtändlich war von ſolchen ſchönen Dingen in Björkö
it keinem Wort die Rede und überhaupt iſt der ganze

mit ke einer deutſchöſterreichiſch bulgariſchen Entente zur Be
ung der Türtei in Mazedonien oder anderwärts unſinnig
rau er Gaulois mit einer breiten Ausmalung dieſes Schreck
S tag auf die nach Paris gekommenen türkiſchen Parlamen
geer haben einwirken wollen Dann muß er von der politiſchen

e llolraft der Jungtürken eine ſehr geringe Meinung haben
r hornat che Zurückweiſung verdient noch der ebenfalls in der

Berliner Meldung der Jnpépendance Belge enthaltene Vorwurſ
die jungtürkiſchen Führer Ferid Paſcha und Scheftet Paſcha hätten
von deut cher Seite kriegeriſche Ratſchläge er
halten Deutſchland erteilt überhaupt keinen un
erbetenen Rat Sollte es aber beſonderen Anlaß haben in
den Orientfragen mitzuſprechen ſo macht ſich ſeine Stimme amt
lich wie vertraulich nicht anders als für die Erhaltung des

riedens geltend Das weiß man in Konſtantinopel und
franzöſiſche Blätter werden mit Einbläſereien der oben erwähnten
Art kein Glück haben

Zapans Deniſchenhaß
p Ein großer Teil der japaniſchen Preſſe nimmt Deutſch

land gegenüber eine auffallend un freundliche Haltung
ein Hätte Japan Grund dazu würde man ſagen Nun
man handelt in Wahrung berechtigter Intereſſen So aber
haben die Japaner augenblicklich gar keine Urſache zu einer
derartigen abfälligen Beurteilung Deutſchlands Was
können denn z B Marokko und die dortigen deutſchen Jn
tereſſen dem Jnſelreiche im fernen Oſten bedeuten Oder
was wird in aller Welt damit bezweckt jeden Erfolg irgend
einer anderen europäiſchen Macht und wenn er noch ſo ge
ringfügig iſt als eine Niederlage Deutſchlands Hhämiſch hin
zuſtellen

Ehe wir nach den Motiven einer ſolchen Haltung Japans
forſchen wollen wir auf die Verſuche hinweiſen die die deut
ſche Preſſe immer wieder und wieder unternimmt Deutſch
land vor der gelben Raſſe recht weiß zu waſchen und um
untertänigſtes Wohlwollen zu bitten Derlei ziemt ſich nicht
für eine Macht wie ſie das Deutſche Reich iſt Zudem man
macht die Sache dadurch nicht beſſer eher ſchlimmer da ein
derartiges Gebaren nur allzu leicht als Schwäche ausgelegt
wird und wie die Erfahrung lehrt dann die Angriffe ſich
verſchärfen und die für die Allgemeinheit doch nun einmal
notwendigen kulturellen Beziehungen zwiſchen den betreffen
den Mächten erſchweren Alſo möge unſere Preſſe in dieſem
Punkte einmal ernſt daran denken was ſie ihrer eigenen und
der Würde ihres Landes ſchuldig iſt

Wenn wir aber der Urſache auf den Grund gehen aus
der die japaniſche Gehäſſigkeit fließt ſo muß konſequent be
tont werden daß hierbei der Raſſengegenſatz eine
nicht zu unterſchätzende Rolle ſpielt Jn ihm liegen auch die
Wurzeln der divergierenden Kulturen beider Raſſen und
ihre einander nahezu ausſchließenden Erſcheinungsformen
beſchloſſen Aller weltbürgerlicher Humanismus kann uns
darüber nicht hinwegtäuſchen und des deutſchen Kaiſers
Mahnung an die Völker Europas gewinnt von dieſem Ge
ſichtspunkte je weiter ſich die Dinge in Oſtaſien entwickeln
mehr und mehr an Berechtigung Warum aber ſtellt ſich
Japan gerade zu Deutſchland feindlicher als zu anderen Völ
kern der weißen Farbe Kurz herausgeſagt weil es in ihm
inſtinktiv den kräftigſten Vertreter der verhaßten
Raſſe wittert der allein ihm einmal wirklich gefährlich wer
den könnte wenn wie es im alten Rom hieß res ad triaxios
venit Daß deutſche Jntelligenz und deutſcher Fleiß ſchon
heute im Welthandel Sieger ſind wer wollte es bezweifeln
Wer wird aber auch nicht zugeben müſſen daß dieſe Tatſache
dem rührigen kleinen gelben Mann unter der aufgehenden
Sonne ein ſchweres Aergernis bereitet denn er fühlt und
weiß daß an dieſen Eigenſchaften des deutſchen Volkes ihm
ein Bis hierher und nicht weiter erwächſt

Der Gegenſatz und die Gegnerſchaft zwiſchen beiden Völ
kern wird aus dieſen Gründen nicht aus der Welt geſchafft
werden können ebenſowenig wie man Naturelemente beſei
tigen kann vor allem nicht durch Liebeswerben von der einen
oder der anderen Seite Der Stärkere und vor allem der
Tüchtigere ſetzt ſich allein im Kampf des Daſeins durch Das
gilt auch für das Leben der Völker

Unſere dentſchen Vettern
Die Daily Mail veröffentlicht ein volkstümliches

379 vetiteit Unſere deutſchen Vettern Jn
heißt Refem Blatte erſchienenen Beſprechung des Buches

Die engliſche Jgnoranz in bezu g auf den Nachbar auf dern der Nordſee iſt um ſo beklagenswerter als gerade
wiglrit nien auf das empfindlichſte durch die ökonomiſche Ent
Gründe der modernen Deutſchlands berührt wird Schon aus
ſich üb n der Selbſtverteidigung iſt es den Engländern geboten

über Deutſchland zu informieren
de e P Buch enthält unter anderem eine ſcharfe An alyſe
kaum ha rakters eines Volkes das vor fünfzig Jahren
lichſte Ratt Großmacht heute aber vielleicht die fortſchritt

Allen ation der Welt iſt Die aus dem Buche zitierten
ver Vorurteit von dem guten Urteil dem ſcharfen Auge und

die Dei eilefreiheit des Verfaſſers der nicht genannt iſt
erllne i empfiehlt das Büchlein insbeſondere den

rm Elnſt Spezialkorreſpondenten gewiſſer großer Blätter
ſicht in deutſches Weſen und Tun zu erlangen

das Programm des neuen griechiſchen Miniſterpräſidenten

lich i griechiſchen Staatsmanne Rallis iſt es bekannt
Pläne peroen ein neues Kabinett zu bilden
Henland jetzigen Minſſterpräſidenten der offenbar Grie

wahren ung in Ja r z n Toten gen
Re ern die u ngt no igeneformen durchführen möchte orientiert ſolende Meldg

Ueber die l

Organiſationen

bracht

Athen 21 Juli Die Hauptpunkte des Ralliſchen Programms
ſind Annäherung an die Türkei und möglichſte Verſtändi
gung mit dieſem Reiche Erhöhung der aktiven Armee
auf 180000 Mann Aufhebung der dem Kronprinzen unter
ſtehenden Generaldirektion der Armee Ausſcheiden der Prinzen aus
dem aktiven Dienſt größte bis zur Aufhebung von Geſandtſchaften
ſich erſtreckende Sparſamkeit Die Auflöſung der Kammer
wird nur erfolgen wenn die Verhältniſſe dies zulaſſen und der
König mit Rallis ſich in dieſer Frage in vollſtändiger Ueberein
ſtimmung befindet

Kleine Tagesnachrichten
Einzug des neuen Schahs in Teheran Der

neue Schah fuhr von Sultanabad nach dem Schemsdarth Palaſt
Eine große Menſchenmenge umſäumte die Straßen Der Zug

wurde von 2000 nationaliſtiſchen Reitern eröffnet dann folgte der
Staatswagen Hinter ihnen kamen Bachtiaren und berittene
Schützen aber keine Koſaken Jn ſeinem erſten Handſchreiben
ſpricht der neue Zar den Wunſch nach ſchleuniger Einberufung des
Parlaments aus und kündigt ein neues Wahlgeſe t nach den
Wünſchen der Nationaliſten an

Die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Argentinien und Bolivia ſind abgebrochen

eeeeScneeees
er chriſtlichen Gewerkſchaften

Deutſchlands

Nachdr verb 8 u H Köln 20 Juli
Am Dienstag referierte Paul Krug Gewerkſchaftsſekretär in

Stuttgart über Entwicklung und Stand der deut
ſchen Arbeiterverſicherung Jm Gegenſatz zu anderen

haben die chriſtlichen Gewerkſchaften bei aller
Kritik doch auch das gute in den Verſicherungsgeſetzen rückhaltlos
anerkannt Jm ganzen hat die deutſche Arbeiterverſicherung feit
ihrem Beſtehen in etwa 81 Millionen Fällen die Summe von
ca 64 Milliarde Mark an Entſchädigungen zur Auszahlung ge

Bis heute hat uns das kein Volk der Erde nachgemacht
Die chriſtlichen Gewerlſchaften des Auslandes haben hier noch

große Aufgaben vor ſich liegen die der Löſung harren Liegt es
ja auch im Jntereſſe der deutſchen chriſtlichen Gewerkſchaften daß
hier in allen Kulturſtagaten einheitlich vorgegangen
wird damit das alte Klagelied deutſcher Scharfmacher ſie könnten
der ſozialen Geſetzgebung wegen auf dem Weltmarkte neben den
ausländiſchen Jnduſtriellen nicht konkurrenzfähig bleiben ſeinen
bisher ſchon recht zweifelhaften Wert einbüße

Ueber die künftige Geſtaltung der

7 Kongreß d

Weichsverſicherungsordnung

führte Reichstagsabg Becker aus Die Grundzüge der Reichs
verſicherungsordnung ſind eine zweckmäßige Fruktifizierung des
Vereinheitlichungsgedankens der drei Zweige der ſozialen Ver
ſicherungsgeſetze weil ſie deren Eigenheiten die in dem Werde
gang des Verſicherungsweſens begründet liegen geblhrend Rech
nung tragen Daß die Verſicherungsordnung die verſchieden
artigſte Beurteilung erhält liegt in der Materie ſelbſt
die unſer ſozialwirtſchaftliches Leben in der einſchneidenſten Weiſe
berührt begründet Die Einſchränkung der inſtanziellen Befugniſſe
der Träger der Unfall und Jnvalidenverſicherung durch die neu
zu ſchaffenden lokalen Verſicherung sämter ſei zu be
grüßen Die den Kompetenzen der Verfſicherungsämter zugrunde
liegenden Rechtsanſchauungen hätten logiſcherweiſe zur vollſtändigen
Beſeitigung des inſtanziellen Entſcheidungsrechtes der Ver
pflichteten Berufsgenoſſenſchaften und Jnvalidenverſicherungsan
ſtalten führen müſſen Die vorgeſehene Regelung iſt eine Jn
konſequenz und Halbheit

Bei der Krankenverſicherung bietet die äußere und
innere Verfaſſung ſowie der materielle Teil in der Reichsverſiche
rungsordnung Recht zu ſcharfen Beanſtandungen Bei der Un
fallverſicherung verlangt der Redner notwendige Erweite
rungen des beſtehenden Rechts insbeſondere wären Gewerbekrank
heiten Vergiftungen Bleikolik uſw als Unfall zu betrachten
Bei der Jnvaliden und Hinterbliebenen verſiche
rung iſt die Herabſetzung der Altersgrenze auf 65 Jahre zum
Bezuge der Altersrente erwünſcht Notwendiger iſt jedoch daß
Jnvalidenrentnern die Kinder unter 14 Jahren oder ſolche die
infolge geiſtiger oder körperlicher Gebrechen dauernd erwerbs
unfähig ſind zu verſorgen haben entſprechend der Zahl der Kinder
eine Zuſchußrente gewährt wird

Verbandslag der Rabaktſparvereine Dentſchlands

Eigener Bericht der Saale Zeitung
Jn der zweiten Hauptverhandlung des Verbandes referierte

Kaufmann Oberdorff Harburg a über Maßnahmen
gegen die gemeinſamen Warenbezüge durch das
Perſonal großer Fabriken unter Umgehung des Detail
handels

Redner legte dar daß nicht nur in den Fabriken und größeren
Gewerbebetrieben immer noch in ihren Fabrikaten ein Kleinver
kauf betrieben werde ſondern es ſei auch nach wie vor Tatſache
daß Angeſtellte Meiſter und Vorarbeiter vieler Fabriken und
Großbetriebe den Detailhandel in beängfſtigender Weiſe dadurch
ſchädigten daß ſie von ihren Kollegen Aufträge zur Lieferung von
Waren zu erhalten ſuchten und dann die Waren direkt in den
Fabriken oder den Großbetrieben beſtellen Sogar in den Be
trieben der Königl Staatseiſenbahn den Güter
ſchuppen Werkſtätten uſw werden von den Beamten und Arbeitern
Waren aller Art in großen Maſſen bezogen und an die einzelnen
Arbeitskollegen angeblich zum Selbſtkoſtenpreiſe wieder abgegeben
Redner ſchlägt eine Boykottierung der betr Großbetriebe
vor ferner wünſcht er daß die Rabattvereine an die Handel s

kammern und an die Fabriken ſelbſt herantreten und um Abhilfe
bitten

Folgende Reſolution wurde einſtimmig angenommen
Die Duldung und Begünſtigung des gemeinſamen Warenbezuges

durch das Perſonal von Fabriken und ſonſtigen Großbetrieben
unter Umgehung des Detailhandels kennzeichnet ſich als eine be
dauerliche Schädigung dieſer Wirtſchaftsform Unter Berück
ſichtigung des unlöslichen Zuſammenhanges der Jntereſſen von
Großproduktion Großhandel und Kleinhandel muß eine abſichtliche
Ausſchaltung des letzteren entſchieden verurteilt werden

ehe

Halle und Umgebung
Halle a S 22 Juli

Die vprojektierte Elſtertalbahn
3 Millionen Koſten

z Ständehaus fand geſtern ittag unter Vorſth
des Landrats v Kroſigk eine Verſammlung in Sachen
der Elſtertalbahn ſtatt in welcher Landesrat Hennicke
das von der Provinzialverwaltung ausgearbeitete Projekt
in ſeinen Grundzügen bekannt gab

Die Linie ſoll bekanntlich etwa 7 Minuten vom
Staatsbahnhof Halle entfernt in der Del i ſcher Straße
ihren Anfang nehmen überſchreitet die Halle Leipziger Bahn
in der Höhe des Kanenaer Weges nahe dem Sportpark
geht dann längs der Leipziger Chauſſee nach Bruckdorf
wo ein Bahnhof gebaut werden ſoll führt um
Dieskau herum nach Döllnitz und dann in der ſchon
früher geplanten Weiſe durchs Elſtertal Jn Schkeuditz
mündet ſie wieder in die Staatsbahn

Der mit aller Vorſicht und Genauigkeit
Koſtenanſchlag ſchlietzt mit rund

2 050 000 Mark

ab Dazu kommen die Koſten des notwendigen Grund
erwerbs die auf etwa 800 000 Mark veranſchla ſind
Außerdem ſteht eine beträchtliche Koſtenerhöhung dadurch in
Ausſicht daß

die Eiſenbahndirektion Halle eine Verbindungsbahn
57 r Halle Leipziger nach der Halle Kaſſeler Strecke
plant

welche den Kanengaer Weg mittels einer Ueberführung ſiver
ſchreitet ſo daß die Elſtertalbahn gewiſſermaßen eine Etage
höher bauen muß Dies würde 120 000 Mark mehr erfor
dern ſo daß man gut tut auf die Geſamtkoſten des Unter
nehmens etwa

3 Millionen Mark

aufgeſtelite

zu rechnen
Ueber

die Rentabilität
der Bahn läßt ſich vorläufig nur ſagen daß ſchätzungsweiſe
eine Verzinſung von 2,6 Prozent des Aktien
kapitals oder wenn Grund und Boden hineingezogen wird
von

1,9 Prozent

der aufgewendeten Summen errechnet worden ſind
Der Verkehr der ſich aus der etwaigen Aufſchließung

der im Elſtertal liegenden Braunkohlenflöze ergeben würde
iſt dabei nicht in Rechnung gezogen da die Bauberechtigten
ſich außerordentlich zurückhaltend mit Angaben zeigten

Jn dem Voranſchlag iſt auf ſechs Züge täglich in
Richtung mit einer Geſchwindigkeit von 30 Kilo
metern gerechnet Bei geſteigertem Verkehr würde man
bald zur Trennung des Güter und Perſonenverkehrs und
damit zur Vermehrung der Züge kommen Einer Steige
rung der Zuggeſchwindigkeit auf 40 Kilometer in der Stunde
teht nichts im Wege da ein genügend ſtarker Oberbau ge
wählt iſt

Aus der Diskuſſion an welcher ſich außer den
Landräten v Kroſigk und Graf Hauſſonville auch
Bürgermeiſter v Hol1y Geh Kommerzienrat Steckner
Mühlenbeſitzer Pfautſch Weſenitz Dr Tieck und andere
Herren beteiligten ergab ſich zunächſt daß in den Kreiſen
der berg baulichen Jntereſſenten anſcheinend
keinerlei Geneigtheit beſteht ſich an der Aufbrin
gung des Aktienkapitals zu beteiligen Dagegen wurden in
unverbindlicher Form Beihilfen der Kreiſe Saal
kreis und Merſeburg ſowie der Stadt Halle
als wahrſcheinlich in Ausſicht geſtellt Bei den Ge
meinden und Privatintereſſenten herrſcht teilweiſe viel
Sympathie und Opferwilligkeit für das Pro
jekt So ſind allein in den drei nebeneinander liegenden
Dörfern Raßnitz Pritſſchöna und Lochau über
70000 Mark bereits gezeichnet

Es ſoll daher zunächſt den beteiligten Kreiſen
Gemeinden und Gutsbezirken unter Mitteilung
der wichtigſten Unterlagen nochmals Gelegenheit gegeben
werden ſich über die Höhe ihrer finanziellen Be
teiligung einſchließlich der unentgeltlichen Hergabe von
Grund und Boden zu äußern damit erſichtlich wird ob
allein aus den Mitteln dieſer Hreiſe und den Privatinter
eſſenten an eine Realiſierung des koſtſpieligen Projektes
gedacht werden kann

Es würden da in der Regel Staat und Provinz je ein
Drittel des Aktienkapitals übernehmen von den ge
nannten Jntereſſenten mindeſtens 1000000 Mark
aufzubringen ſein

Splitternackt aufgefunden
wurde geſtern um 4 Uhr nachmittags die ſeit Sonntag ver
mißte fünfiährige Erna Vörkel aus Halle in einem Ge
reidefelde der Gemarkung Wörmlitz er ſiebenjährige

Sohn des in der Lerchenfeldſtraße wohnenden Herrn März
fand die Kleine dort liegend auf und trug das Mädchen das
zu Gehen nicht im ſtande war in die Ziegelei Dort nahmen
ſich die Bewohner der Entkräfteten an und verſtändigten die
Eltern die alsbald ihren Liebling abholen konnten Das
Kind konnte nur wenig angeben da es zwei Tage ganz
nackt auf dem Erdboden gelegen hat es zeigte großes
Schlafbedürfnis Nach den bisherigen Unterſuchungen dürf
ten unſittliche Handlungen vorgenommen worden ſein doch
konnte ein Schwerverbrechen bisher nicht konſtatiert werden
Ueber den Täter der ein etwa 13jähriger Junge ſein ſoll
ſind weiter Ergebniſſe nicht zu verzeichnen Hoffentlich wird
es unſerer Polizei nach den Ausſagen des Kindes gelingen
den Schurken zu faſſen und der Strafe zuzuführen

Von anderer Seite wird uns zu dieſer Darſtellung die
auf Erkundigung bei den Eltern des Kindes beruht folgendes
mitgeteilt Feldarbeiter hörten aus einem Getreideſtück
Wimmerlaute ſie forſchten nach und ſahen ein völlig nacktes
kleines Mädchen das außerordentlich ſcheu ſich zu verbergen
ſuchte Es lief davon aber man holte es natürlich raſch ein
Das Kind war anſcheinend nicht geſchändet Nur mühſam
konnte man das völlig verſchüchterte arme Weſen zum
Sprechen bringen Die Auskunft ergab keinen ausreichendey
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einem unbekannten Manne angeſchoſſen worden
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Tagen die ſie ſchon vermißt wird geſchehen iſt
Die Staatsanwaltſchaft hat ſich der Sache angenommen

Sommer Konzert der Sängerſchaft Fridericiana

Blauweiß präſentierte ſich e der Saal der Loge
Zu den drei Degen wohin die Sängerſchaft ridericiana

ihre Gäſte zum Konzert geladen hatte Reich chattiert er
tönten durch den weiten Raum mächtige Chöre wohlgeſchult
und künſtleriſch zuſammenwirkend erſchollen die Lieder aus
den ſingfrohen Kehlen der Sänger

Die bekannte und beliebte Konzertſängerin Fräulein
Lucie Alice König hatte ihre Mitwirkung wieder zugeſagt
und erfreute die Zuhörer durch die Kraft ihrer ausgezeich
neten Stimme Jm reichſten Maße moduliert ſie ihr herr
liches Organ wohltönt es im Alt und leicht entſpricht es
den hohen Lagen Mit geſtaltender Dramatik ſprechen ihre
Lieder gleichgültig ob Allmacht in erhebender Weiſe
oder An Schwager Kronos in wilder Romantik er
klingt Robert Fran z Stille Sicherheit Le
nau und Frühlingsaugen Heine zeichnete der Sang des
Fräuleins König mit ergreifender Jnnigkeit Auch Brahms

O liebliche Wangen das neckiſche Der Kobold
interpretierte die Sängerin mit vollem Ausdruck Reicher
verdienter Beifall belohnte die Künſtlerin für ihre Dar
bietungen Der bewährte Dirigent Herr Otto Wein reich
führte den Taktſtock mit eleganter Umſicht und beſorgte auch
die Begleitung der Lieder am Flügel in diskreter künſtleri
ſcher Art Jede Bewegung ſeiner Direktive überträgt ſich
auf die Mitwirkenden und ſo ſchafft das Zuſammenwirken
Stimmbilder von großer Farbenprächtigkeit Der einleitende
Chor Hymne an die Muſik ſchilderte die Macht des Ge
ſanges in Wort und Ton und machte durch den ſchönen Vor
trag tiefen Eindruck auf die Zuhörer Eine Szene Hagen
die Schilderung einer Sonnenwendnacht von der Etzelburg
vereinigte im herrlichen Chorgeſang Volkners Spielmanns
lied und Hagens wilden Trotz und tönt in einem Warnruf
Siegfrieds in dramatiſcher Weiſe aus Schumanns Lebe
wohl Flug der Liebe Othegaven Meiſter
und Geſell von C F Zelter Geſellen Wanderlied Jüngſt und das tragikomiſche Mönchlied Kloſter
Grabow geſtalteten die Sänger mit bezeichnender Lebens
wärme und Frühlingsſtimmung r bei den anderen
Liedern die Stimmen friſch und froh echten Studentenſang
erſchallen ließen Das Lied vom Rheinwein und
das vorerwähnte Nachtſtück Hagen waren wohl von all den
guten Leiſtungen die beſten

Das letzte Lied verklang die Gäſte dankten mit reichem
Beifall für die genußreichen Vorträge Die Fridericianer
haben ihr Sommerfeſt würdig begangen ſie zeigten aufs
neue daß das deutſche Lied unter der akademiſchen Jugend
bewährte und eifrige Förderer zählt
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Peſtalozziverein der Provinz Sachſen
Für die diesjährige Anfang Oktober d J in Halle ſtattfindende

Hauptverſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen ſind
bisher folgende Anträge eingegangen die der Vorberatung in den
Zweigvereinen unterbreitet werden 1 Antrag Langenſalza
die Jahresbeiträge der Mitglieder von 6 auf 8 Mark bezw von
3 auf 4 Mark zu erhöhen 2 Anträge Oſterwieck u Umg
a die Unterſtützungen für die Witwen und Waiſen der in den
erſten 15 Dienſtjahren verſtorbenen Mitglieder auf der im
16 30 Dienſtjahr verſtorbenen auf und der nach 30 Dienſtjahren
derſtorbenen auf 3 der durchſchnittl Unterſtützungsquote feſtzuſetzen
8 1 Abſ b die Mitgliederbeiträge für einſtweilig angeſtellte

Lehrer auf 5 Mk für endgültig angeſtellte auf 20 Mk für penſio
aierte Lehrer mit unterſtützungsberechtigten Angehörigen auf
10 Mk ohne ſolche auf 5 Mk zu erhöhen S 9 Abſ e dem
Stamm vermögen 20 Proz der Nettoeinnahmen aus den Mit
gliederbeiträgen zuzuführen bis dasſelbe die Höhe von 500 000
Mark erreicht habe S 34 Abſ

Der Bezirks Ausſchuß in Merſeburg hat in ſeiner
Sitzung am 16 d M den Aufgang der Jagd auf Reb
hühn er auf Montag den 30 Auguſt feſtgeſetzt

Poſthilfsſtelle Jn Spickendorf bei Niemberg Cöthen Halle
wird am 1 Auguſt eine Poſthilfsſtelle eingerichtet deren Poſt
verbindungen durch die zwiſchen Niemberg und Quetz verkehrende
Landpoſtfahrt hergeſtellt werden

Für Rumismatiker Vom 24 d M an können Stücke
der zur Feier des 500jährigen Beſtehens der Anipver
ſität Leipzig geprägten Denkmünzen Fünf und Zwei
markſtücke bei der Kultusminiſterialkaſſe und der Sächſiſchen
Bank gegen Erlegung des Betrages eingetauſcht werden
Die Denkmünzen werden am 23 d M abends von der Kul
tusminiſterialkaſſe ausgegeben und ſind vom 24 d M ab in
Leipzig bei den dortigen Steuerämtern erhältlich Es wer
den etwa 400 000 Stück Denkmünzen geprägt Sie erhalten
auf der einen Seite das Bildnis des jetzt regierenden Königs
Friedrich Auguſt von Sachſen mit der Jahreszahl 1909 auf
der anderen Seite das Bildnis Friedrichs des Streitbaren
mit der Jahreszahl 1409

Akademiſcher Freibund Zur Vorbeſprechung einer Freibunds
gründung werden die in hieſiger Stadt weilenden Freibündler
und andere liberalgeſinnte Studenten gebeten am Freitag den
23 d ab 826 Uhr im Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße zu
erſcheinen Ebenſo ſind ältere nicht mehr ſtudierende Akademiker
die nicht wünſchen daß die Studentenſchaft der Berührung mit
dem Liberalismus für immer entzogen bleibt eingeladen Der
Freibund ſtellt einen nichtkorporativen Verein dar der alle in
korporierten und nichtinkorporierten Studenten und Akademiker
zuſammenfaſſen will zur Pflege und Verbreitung der liberalen
Weltanſchauung die dem politiſchen allgemeinkulturellen und
kirchlichen Liberalismus zugrunde liegt
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Mordanfall
Magdeburg 21 Juli Geſtern abend in ſpäter Stunde

iſt der Feldhüter Schmidt aus Fermersleben als er ſich auf
einem Patrouillengange in Fermersleber Flur befand von

Der Schuß der jedenfalls aus einer Flinte abgefeuert
wurde ging durch den Leib und verletzte den Magen
Schmidt konnte ſich nur mühſam etwas weiter ſchleppen und
an eine Verfolgung des Täters nicht venken Er rief um
Hilfe und herbeikommende Perſonen fanden ihn in der Nähe

Anhalt darüber was denn mit der Kleinen in den vier abends in das Sudenburger Krankenhaus eingeliefert Er

erfährt wenig Hoffnung auf ſeinen Rettung vorhanden
Von dem Täter einem Wilddiebe fehlt bis jetzt noch

jede Spur

iſt nicht vernehmungsfähig und es iſt wie die Magd Ztg

Starker Pachtrückgang
Magdeburg 21 Juli Bei der heutigen Verpachtung

des Stadttheaterreſtaurants wurde von dem Reſtaurateur
Chriſtian Regener das Höchſtgebot mit 6300 Mark abgegeben
Der bisherige Pächter Suhr bot 6000 Mark Der Pachtzins
betrug bisher 13 000 Mark

Ein Schlag gegen die Kinematographentheater
Bernburg 21 Juli Mit der am 19 Juli in Kraft getretenen

Polizeiverordnung wonach jugendliche Perſonen die das 16 Lebens
jahr noch nicht vollendet haben Kinematographen Biophon
Kinephon Tonbild Theater und ähnliche Vorführungen nur in
Begleitung ihrer Eltern Vormünder Pfleger oder ſonſtigen Per
ſonen denen ein Aufſichtsrecht zuſteht beſuchen dürfen werden die
Beſitzer derartiger Unternehmungen empfindlich betroffen Es iſt
ſehr die Frage ob die überaus harte Vorſchrift auch wirklich
nötig war für das hier beſtehende Kinematographentheater ſo
bemerkt der Anh Cour jedenfalls nicht Jugendfürſorge iſt
gewiß eine ſchöne Sache wir glauben aber behaupten zu können
daß man mir dem Erriaß der Verordnung weit über das Ziel
hinausgegangen iſt

Die Bethmanns und Groß Salze
Groß Salze 20 Juli Der Name Bethmann ſpielt wie

die Magd Ztg erzählt auch in der Geſchichte der Stadt
Groß Salze eine Rolle Eine der alten Solbrunnen wurde
der Bethmann genannt

ſitzer des Brunnens oder von ſeinem Erbauer herzuleiten
Tatſächlich iſt auch die Familie Bethmann hier anſäſſig ge
weſen wie aus dem Lehnbuche der Magdeburgiſchen Erz
biſchöfe Albrecht III und Peter hervorgeht in denen Jo
hannes Bethemans genannt wird als Jnhaber von drei
halben Hufen und einem Viertel einer Kothſtätte ſowie
Walterus Bethmanns als Jnhaber eines Koths Da die
Bethmanns aus der Umgegend des Harzes ſtammen ſollen
iſt die Möglichkeit vorhanden daß die Familie auch eine
Zeitlang in Groß Salze anfäſſig geweſen iſt

Stadtverordnetn Stichwahl

Eisleben 21 Juli Bei der geſtrigen Stichwahl der
dritten Abteilung wurden abgegeben für Kaufmann Her
mann Gelbke 470 Stimmen für Profeſſor Mehliß 116 Stim
men Kaufmann Gelbke iſt ſomit gewählt

Zeitz 20 Juli Exploſion von Lötgafen
Ein ſchwerer AUnfall ereignete ſich geſtern nachmittag in der
fünften Stunde auf dem Fabrikhofe von Guſtav Liebig Der
Arbeiter Schneider war mit dem Löten eines aus Zink be
ſtehenden leeren Spiritusbehälters beſchäftigt als letzterer
unter weithin hörbarem Knalle explodierte und Schneider
durch den hochfliegenden Verſchlußdeckel ſchwer am Kopfe
und am linken Arme verletzt wurde Der Verunglückte
wurde in das Krankenhaus gebracht

G Erfurt 20 Juli Glaſerſtreik Wegen Taräifſtreitig
haben heute hier ſämtliche Glaſergehilfen die Arbeit nieder

gelegt

Probſtzella 19 Juli Von der Burg Lauen
ſte i Eine intereſſante Entdeckung iſt vor kurzem auf der
Burg Lauenſtein der thüringiſch fränkiſchen Grenzwarte
gemacht worden Bei den Ausbeſſerungsarbeiten denen zur
zeit der Dachſtuhl des großen Thünaſchen Nordbaues unter
zogen wird ſtellte ſich nämlich heraus daß die ſämtlichen
Zwiſchenwände des 4 Stockwerkes erſt ſpäter wahrſcheinlich
im 17 Jahrhundert eingezogen worden ſind daß alſo ur
ſprünglich dieſes ganze Geſchoß nur einen einzigen rieſigen
Saal von über 40 Meter Länge umfaßte Dieſer Saal der
ſeiner ganzen Anlage nach er zeigt durchgehends eine noch
ziemlich gut erhaltene reich kaſſettierte und bemalte Holz
decke augenſcheinlich ehedem für große Feſtlichkeiten Ver
wendung fand bietet im Zuſammenhang mit dem ganzen
Prachtbau dem Kulturhiſtoriker wichtige Rückſchlüſſe auf die
Größe der Hofhaltungen bei den vornehmen Rittergeſchlech
tern des 16 Jahrhunderts Wie es heißt beabſichtigt der

Beſitzer der Burg Dr Ehrhardt Meßmer nach Herausnahme
der Zwiſchenwände dieſen Rieſenraum in ſeiner urſprüng
lichen Geſtalt und Schönheit wieder herzuſtellen und alsdann
nicht nur für ſeine kunſthiſtoriſchen Sammlungen zu ver
wenden ſondern auch den Burgbeſuchern bei größeren Feſt
lichkeiten zur Verfügung zu ſtellen

Heiligenſtadt 21 Juli Folgen der neuen
Zigarrenſteuer In den zahlreichen Zigarrenfabriken
des Eichsfeldes herrſcht jetzt vor dem Jnkrafttreten des neuen
Tabaksgeſetzes ein ſo lebhafter Geſchäftsgang wie nie zuvor
Jn allen Betrieben iſt die Arbeitszeit verlängert worden
dennoch iſt es nicht möglich alle Aufträge zu erledigen
Händler und Fabrikanten ſuchen vor dem Jnkrafttreten der
neuen Tabakſteuer ihre Lager bedeutend zu vergrößern Als
Folge dieſer Ueberproduktion werden Arbeiterentlaſſungen
befürchtet die für das Eichsfeld ſchwere wirtſchaftliche Nach
teile haben würden

Thale 20 Juli Brand im Bergtheater Als
geſtern abend bei der Aufführung der Hermannſchlacht im Berg

theater ein tüchtiger Regenguß die Fortſetzung der Vorſtellung im
Freien unmöglich machte wurde zum Erſatz Sudermanns Teja
im gedeckten und umſchloſſenen Theaterraum gegeben Am Schluß
der Aufführung gegen 8 Uhr geriet die Vorhan ggardinein
Brand ebenſo ein Teil des hölzernen Bühnenvorhanges Das
Publikum bewahrte volle Ruhe und verließ unverletzt den Theater
raum nur einige Strohhüte Schleier Umhänge uſw wurden durch
die herumfliegenden Funken beſchädigt Einige Herren aus dem
Publikum leiſteten beim Herabreißen der brennenden Vorhang
gardine und Löſchen des Brandes hilfreiche Hand und zogen ſich
dabei teilweiſe leichte Brandwunden ſowie Veſchädigungen der
Kleidung zu Nach 10 Minuten war jede Gefahr der Weiterver
breitung des Brandes beſeitigt Eine Unterbrechung der Vor
ſtellungen findet nicht ſtatt Der angerichtete Schaden iſt ſofort
ausgebeſſert worden

Lobeda 20 Juli Fatales Mißgeſchick wider
r am Sonntag einer jungen Dame aus Jena im hieſigen
ürgergarten Der prachtvolle Blondzopf mit Schleife der

Schönen erregte allgemeine Bewunderung und den Neid
mancher Geſchlechtsgenoſſin Eben wirbelte das Mägdelein
im flotten Walzer dahin als plötzlich der ſchöne Blondzopf
mit Schleife zu Boden fiel Die Tänzerin raffte ſchnell

Es liegt nahe dieſe Bezeichnung auf den erſten Be

1 Deſſau 21 Juli Einbruch Jn der
gangenen Nacht wurde in das Fahzkkontor von Klein
Klauder ein ſchwerer Einbruch verübt Die Spitzbuben
ſprengten den Geldſchrank auseinander und rar t 7 ubtMark en 205r e
Letete Machriehten

Der Weltſtreit in den Züften
Franzöſiſcher Luftſchiffer in Metz

D Metz 21 Juli Privattelegramm Der
Empfang des Aviatikers Kapferer durch die Metzer
Militärbehörde iſt in vielen Zeitungen in übertriebener
Form dargeſtellt worden Dem franzöſiſchen Luftſchiffer
wurde wie das Gouvernement dem Korreſpondenten der
Frankf Ztg mitteilte Zeppelin 1 nicht vorgeführt wie

es in verſchiedenen Zeitungen heißt ſondern Kapferer durfte
nur einen Aufſtieg und die Landung des Z I mit anſehen
Die Halle durfte er nicht betreten und auch Einzelheiten ſind
tm nicht gezeigt worden Von einer Verabredung wegen
rines gemeinſamen Aufſtieges des Zeppelin I und des
Ville de Nancy iſt im Gouvernement nichts bekannt

Die franzöſiſche Miniſterkriſis
Falliöres nd Clemenceau konferierten

H Paris 21 Juli Clemenceau hatte mittags eine Un
terredung mit Fallisres Er betonte die Kammer habe wie
derholt und noch vor einigen Tagen mit großer Mehrheit die
Politik des Kabinetts gebilligt Die geſtrige Abſtimmung
ſei nur auf einen perſönlichen Zwiſchenfall zwiſchen ihm und
Delcaſſs zurückzuführen Nach ſeiner Meinung ſeien deshalß
die übrigen Mitglieder des Kabinetts nicht in Mitleiden
ſchaft gezogen und die Kriſis ſchnell und leicht durch Ernen
nung eines neuen Kabinettschefs aus der Mitte der bis
herigen Miniſter zu löſen Nach dieſer Unterredung die im
Elyſée ſtattfand machte Clemenceau den Präſidenten des
Senats und der Kammer Beſuche mit denen er gleichfalls
die Lage beſprach Alsdann kehrte er in das Miniſterium
des Jnnern zurück und empfing dort die übrigen Kabinetts
mitglieder

Die Bierſteuer in Württemberg

Stuttgart 21 Juli Privattelegramm Die
Erhöhung der Bierſteuer in Württemberg wird wie die
Württemberger Zeitungen melden nicht vor dem 1 Okt
in Kraft treten Es wird der aus dem Konſum umzu
legende Betrag 3 Mark pro Hektoliter keineswegs
überſteigen

Verhaftung zweier Defraudanten

Wien 21 Juli Der Buchhalter Anton Marzon der
nach Unterſchlagung von 10 000 Mk aus Guhrau in Preuß
Schleſien geflüchtet iſt wurde mit ſeinem Komplizen hier
verhaftet

Motorradunfälle
Jnnsbruck 21 Juli Jn der Nähe von Salurn ſind die

Münchener Motorradfahrer Palenberger und Laſch
ner an einen Straßenftein angefahren und ſchwer ver
letzt aufgefunden worden

Todesſturz

H Jnnsbruck 21 Juli Jn der Nähe von Mals iſt
ein Radfahrer aus Kiel deſſen Nationale noch nicht
feſtgeſtellt worden ſind ſchwer geſtürzt und auf der
Stelle tot geblieben

Maxim Gorkis Aufenthalt
Rom 21 Juli Gorki befindet ſich unbehelligt auf der

Jnſel Capri Die italieniſche Regierung denkt gar nicht
daran ihn zu behelligen

Vereitelter Poſtraub
Petersburg 21 Juli Auf der Bahnſtrecke nach Witebsk

154 Kilometer von Petersburg entfernt verſuchten Räu
ber einen Poſt zug zum Entgleiſen zu bringen Die Loko
motive hatte jedoch die über die Schienen gelegten Balken
z Frette geſtoßen ſo daß der Zug ungehindert paſſieren

nnte

Nette Enthüllungen
H Pekersburg 21 Juli Der neue Polizeichef in Te

heran iſt ein ehemaliger ruſſiſcher Revolutionär der ſich im
Jahre 1907 an der Revolution beteiligte und die Tifliſer
Polizeimiliz befehligt hat Der Artilleriekommandant der
perſiſchen Revolutionäre ſoll ein ehemaliger Matroſe vom
ruſſiſchen Kriegsſchiff Potemkin ſein

H St Gallen 21 Juli Nach vier Wochen wurden
heute im verſchütteten Bruggwaldiunnet die erſten zwei
ſchrecklich verſtümmelten Leichen der ſieben be
grabenen Bergarbeiter geborgen

Malta 21 Juli Das Schlachtſchiff Duncan iſt
heute morgen als Stationsſchiff nach Kreta abgegangen
Der ebenfalls abgegangene Transportdampfer Nemeſis
wird die engliſchen Truppen von Kreta abholen

Konſtantinopel 21 Juli Der Tanin behauptet die
Türkei werde Griechenland ſofort den Krieg erklären wenn
in das kretiſche Parlament Deputierte aus Kreta gewählt
würden

eeovovooooorrrrcceLeitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann, für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
ihren Haarſchmuck zuſammen und trat unter ſchallendem Ge

der Buckauer Schanze Schwer verletzt wurde er nach 9 Uhr lächter der zahlreichen Zuſchauer eilends den Rückzug an Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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14 Stunden Sotenwache im Schnee
Vor kurzer Zeit verunglückte wie ſchon gemeldet ein engliſcher

ſt Mr Percy Shannon zwiſchen Kanderſteg und Adelboden
durgaſt e Oberland durch tödlichen Abſturz

Mr Percy Shannon beabſichtigte mit ſeinem Bruder Willy
einem Mr P Greenfield das ſchöne Samstagswetter zu einer

uf den Firſt und das Elſighorn zu benützen Vom ſchönſten
chein begünſtigt langten ſie oben an als das Wetter ſich

andern begann Da ſie bereits eine harte Kletterpartie hinter
zu tten zogen ſie es vor den Abſtieg nach der anderen Seite
ſh n Adelboden zu unternehmen Sie waren ohne Führer
d Den bei dem friſchgefallenen Schnee große Mühe den Weg
und Den Plötzlich ſtürzte der jüngere Mr Shannon über Geröll

eſſen Sein Bruder ein erfahrener Bergſteiger kletterte
V r großer Anſtrengung hinunter um ihn zu ſuchen und rief

h einer Stunde dem zurückgebliebenen Freund Mr Greenfield
Wie zu er möge ſofort nach Adelboden gehen und Hilfe bringen

d ürzte lebe nochver Fletierweile war der Nebel ſo dicht geworden daß Mr Green

d nur an der Hand des Kompaſſes den ihm völlig unbekannten

Tour a
Sonnen

F nach Adelboden finden konnte Ganz kurz vor Adelboden erſt
Pyegyet Mr Greenfield einigen Vergbewohnern da dieſe ihn

t verſtehen konnten ging er weiter und langte abends 7 Uhr
r Grand Hotel an An Hand der Karte konnte er ſagen wo
den e Freunde zu finden ſeien Sofort wurden der Arzt und einige
Dre perſtändigt und alles nötige vorbereitet Dr Schaer die
Zührer Knenzi Pierer Amſchwand Gyger und Hager waren un
verzüglich bereit zu Hilfe zu eilen

Es war eine ſchreckliche Nacht Erſt marſchierten die Helfer
vei ſtarkem Regen und weiter oben trat großer Schneefall ein

s den Aufſtieg weſentlich erſchwerte Etwa um 1 Uhr nochts
erſtiegen ſie den Felſen und vernahmen als Antwort auf ihren
Hornruf ſofort die Stimme des älteren Bruders Mr Willy
Shannon der die Lichter durch den Nebel hindurch wahrgenommen
hatte Ungefähr 20 Meter waren ſie voneinander getrennt Mit
Schrecken jedoch mußten die Führer entdecken daß ſie obſchon am
Ziel nun doch keine Hilfe bringen konnten Der Neuſchnee war
ungefähr einen Meter tief und von allen Seiten drohte Lawinen
geſahr Weder von oben herab noch von unten herauf konnten
ſie zu den Unglücklichen gelangen Mr Willy Shannon rief ihnen
zu daß ſein Bruder bereits um 9 Uhr ohne wieder zum Be
wußtſein gekommen zu ſein geſtorben ſei er der Ueberlebende
ſei aber wohl und könne noch bis zum Morgen ausharren

Die troſtloſe Einſicht daß hier ſofortige Hilfe ganz unmög
lich ſei erſchütterte ſelbſt dieſe wetterharten Führer Betrübt traten
ſie nach kurzer Beratung den Rückweg zu der zwei Stunden ent
fernten Elſighütte an während Mr Shannon bei ſeinem toten
Bruder weiter ausharren mußte fürwahr eine traurige Toten
wache Einer der Führer brachte Bericht nach Achſeten von wo
aus man wie verabredet telephoniſchen Beſcheid nach Adelboden
ſandte Hierauf ritt Herr Gurtner Beſitzer des Grand Hotel Adel
boden nun ſelbſt bis zur Elſigalp Um 4 Uhr morgens brachen
die Führer neuerdings von der Elſighütte auf Unter größter
Lebensgefahr kletterten nun zwei Männer zu den Verunglückten
binauf

Es war etwa 2487 Uhr als ſie Mr W Shannon endlich aus
ſeiner ſchrecklichen Lage befreien konnten Vierzehn Stunden
lang hatte der Arme aufrecht zu ſtehen gehabt immerzu
von einem Fuß auf den andern ſich bewegend da er nicht Platz
zum Sitzen hatte und jede weitere Bewegung höchſt gefährlich
war Jm übrigen wohlbehalten langten Mr Shannon der Arzt
und die Führer auf den ihnen entgegengeſchickten Wagen um 1 Ahr
in Adelboden an Herr Gurtner folgte mit dem Leichnam über
Elſighach und die alte Straße

Am Dienstag nachmittag iſt Mr Percy Shannon dann unter
innigſter Anteilnahme der Fremden und der Bewohner von Adel
boden von der engliſchen Kirche aus zur letzten Ruheſtätte getragen
worden Als das Orcheſter in der Kirche am Schluſſe des Gebetsdas Ooer brisé von Gillet ſpielte da blieb wohl keiner der

Zuhörer ungerührt Jm Trauerzuge gingen die Braut des
Verunglückten die erſt an dieſem Nachmittag die Trauerkunde er

hatte und mit Pickel und Gletſcherſeil die Führer die den
beiden Brüdern zu Hilfe geeilt waren Niemand hat größere

denn die daß er ſein Leben läſſet für ſeine Freunde waren
ie Textworte des Geiſtlichen

Leibhuſaren als Aushilfskellner Königli reußiſchea ſcheinen zu allen Dingen nicht un
Wer en brauchbar zu ſein Dieſer Tage ſtreikten im Hotel
M rninghoff in Zoppot die Kellner Kurz vor dem Diner
per Ausſtand proklamiert Der Hotelbeſitzer tele

e draufhin an das Kaſino der Leibhuſarenbrigade in
nan von wo ſofort zur Aushilfe achtzehn Huſaren
e oppot entſandt wurden die in Uniform mit langen

efeln und Sporen die Bedienung der Gäſte übernahmen
on v Konflikt der Wiesbadener Kurverwaltung Jn
o 3 de Differenzen wegen des Kurhausdefizits iſt es zwi

den Leitern der Kurverwaltung dem Kurdirektor
v Em a meyer und dem Jntendanten Aſſeſſor Borg

n zu einer Duellforderun k ie jed g gekommen die je8 rzge Vermittlung nicht zum Austrag gelangen wied
präterde regten Vorfall hat ein auswärtiger Kron
ne 37 der Graf v Merenberg als Kartellträger
e vor e geſpielt Die leidige Angelegenheit wurde durch

Veerhre aus der Welt geſchafft
ung einer Dollarprinzeſſin Die älteſte TochterWan d des bekannten vielfachen Millionärs R ck m n n

ha ſich ne die ſich gegenwärtig in Europa aufhält
verloht W em Grafen Arthur Hoeren in Paris
häuſer in Philarereht gft drr a der größten Waren
R undhin grohe erenhae ewyork und beſitzt auch in

Feltuntergang am 15 September fie d p ſo lautet die OffenbarungShilch o Heiliger Geiſt und Wir Geſellſchaft von
Der Rev aine jetzt den Gläubigen ihrer Sekte verraten hat
gründen n Sandford der die ſeltſame Religionsgemeinſchaft
es voraus e ſich heute Elias der ungekrönte König nennt hat
19 Uhr r am Mittwoch den 15 September pünktlich
ſi darauf r inuten geht die Welt unter Alle Gläubigen ſollen
weißen Geug d creiten auf den Dächern ihrer Häuſer in ſchnee
Himmel w ger den furchtbaren Augenblick erwarten Der

d Zertrümmert die Erde in Atome zerſchlagen die
hen r durch den Weltenraum taumeln Während

Geiſt und Wirt er untergehen werden die Anhänger der Heiligen
adt aus hat di Geſellſchaft in die Seligkeit einziehen Von Kap

geſandt in er Prophet ſeinen Jüngern die unheilvolle Botſchaft
inmitten ſei wenigen Wochen wird er wieder in Shilch ſein um

einer Getreuen den Weltuntergang zu überleben
Letrein in erden dann eben erſt ſo ſchöne Steuern in Kraft

Wiedemam Dresden

Handbl Gowerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 72ig
3 Uhr 15 Min Kredit 200,75 Diskonto 187 Deutsche Bank

243,12 Paketfahrt 116,70 Nordd Lloyd 90 10 Russische Anleihe
von 1902 87,20 Laurahütte 186 75 Bochumer Guss 233,87 Har
pener 194,50 Gelsenkirchen 183,75 Berliner Handelsgesellschaft
172 62 Baltimore 118 Kanada 184,90 Phönix 180,62 Dresdner
Bank 153,25 Lombarden 21,12 A O 232,87, Siemens G
Halske 221 Deutsche Uebersee 161,10 Luxemburger 199,50
Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höhe r Vereinsbrauerei 2
Adler Zement Fabr 3,50 Alsen Zement 4 Finkenberg Zement
2,50 Oberschlen Zement 4 Oppelner Zement 25 Giesel
Zement 75 Hemmoor Zement 80 Sächsisch Thüringischer
Zement 1,75 Teutonia Zement 4 Vorwolder Zement 8 West
falia Zement 5,25 Wicking Zement 6 Aluminium Incd Ges 40
Ankerwerke 150 Bernburger Maschinen 1,75 Emaillierwerke
Ulbrich 1,50 Herbrand Waggon 4 Kronprinz Metall 8 Julius
Pintsch 25 Reichelt Metall 10 Sangerhäuser Maschinen 12
Schubert Salzer 2,10 Anilinfabrik 2 Albert chem Fabr 1,25
Badische Anilinfabr 7,50 Elberfelder Farben 14 Nitritfabr 3
Fritz Schulz 3 Union chem Fabr 2,50 Admiralsgartenbad 3,75
Deutsche Gasglſihlicht 1 Deutsche Spiegelglas 2,50 Deutsche
Waffenfabr 50 Gebhardt König 5 Domnersmarckhütte 4
Düsseldorfer Fisen 1,50 Thale Aktien 2 Eschweiler Eisen 3
Rolandshütte 2,50 Siegen Solingen 2 Warsteiner Gruben 2 und
Witten Gussstahl 3,40 Proz niedriger Akt Ges f Ver
kehrswesen 2,50 Patzenhofer Brauerei 50 Körting 1 Breslauer
Spritfabr 2,50 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Deutsche Steinzeug 1
und Thomée 1,70 Proz

h

Preiserhöhung für Alumintum in Deutschland
Die deutschen Aluminiumverkäufer haben nachdem sle sich

schon seit einiger Zeit infolge knapper Bestände in Deutschland
Zurückhaltung auferlegten den Aluminiumpreis jetzt um 10 Mk
auf 128 Mark per 100 Kg erhöht

Auch dieser Preis liegt noch immer unter den Selbstkosten
der Werke

Die Bank Carl Neuburger in Berlin will in Naumburg a S
eine Filiale errichten

Gewerkschaft Albertshütte Lelozig In der in Chemnitz
abgehaltenen Gewerkenversammlung erstattete der Grubenvor
stand Bericht über den bergbaulichen und finanziellen Stand
des Unternehmens In der letzten Zeit seien nach dem Berichte
des Leipz Tagebl vorzügliche Erzadern von 4 m Mächtigkeit
angeschlagen worden allerdings erfordere die Aufbereitung noch

50 bis 200 000 Mk Dieser Betrag soll wie der Hauptgewerke
Kämpf London versicherte durch Verkauf der von der Angio
Saxon Mines Ltd herausgegebenen Debentures beschafft wer
den Es gelangte dann die Jahresrechnung für 1908 zur Vor
lage Auf eingegangenen Antrag wählte die Versammlung aus
ihrer Mitte zwei Rechnungsprüfer nach deren Bericht in der
nächsten Gewerkenversammlung die Jahresrechnung genehmigt
werden soll Zufolge eines weiteren Beschlusses wurde der
Sitz des Unternehmens von Leipzig nach Ehrenfriedersdortf ver
legt Ferner soll der Grubenvorstand künftig aus vier Mit
ghedern bestehen Vor Vornahme der Wahlen legten so wohl
der Vorsitrende wie dessen Stellvertreter die Herren G Zschler
ch und Ingenieur Wedekamp ihr Amt nieder An hre Stelle
wurden gewählt die Herren Kämpf London und Dr Körner
Nikolasce b Berlin sowie zur Erweiterung des Grubenvor
ſtandes Hauptmann a D Heine London und Generalkonsul

Bei der Hüstener Gewerkschaft Akt Ges ist die Zuzahhung
in Höhe von 50 Proz des Nennwertes der Aktien in Aussicht
genommen der Betrag der Vorzugsaktien auf 2 Millionen Mark
Dem Unternehmen würden aus der Neuemission und der Zuzah
hing im günstigen Falle 5 Millionen Mark zufliessen wovon

Million Mark zur Tügung der Unterbilanz erforderlich sein
ürften

Akt Ges für Asphaltierung und Dachbedeckung vormals
Johannes Jeserich in Charlottenburg Ueber das laufende Ge
schäftsſahr bemerkt die Verwaltung in dem Prospekt über die
1 350 000 Mk Aktien dass die Gesellschaft lohnend beschäftigt
sei es lägen Aufträge im selben Umfange wie zur gleichen Zeit
des Vorjahres Vor

Swyrna und Velourteppichfabrik Roeder Co G m b
Anshbach Unter dieser Firma wurde mit einem Kapital von
500 000 Mk eine Gesellschaft m b H gegründet die die Fabrik
und die Geschäfte der Firma Smyrna und Velourteppichfabrik
Guido Roeder Co in Liquidation übernommen hat

Waren gamncl rocdiunkste
Getretdo

Berliner Produktenb örs e 21 Juli Am Frühmarkt notierten
Weinen inlünd Roggen ifnländ Hafer märkieohermeoklenburg pommerseber preuss posenseher u sohlesfseher fein
812 218 mittel 200 211 gering 200 202 russischer mittel u gerring
950 913 MNais vonder 156 162 Gerste inländ Fustergerste matsel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 187
bis 148 RBrbsen inland und ausländischer Pusterware 204 210 Kleine

Weigenmehl 00 88,75 36 76 Roggenmehl o und 1 22 6,50
Welgenkleie 11,59 18 60 BRoggenkleie 12 62 18 70 les frei Bann

Hamburg 21 Juli Getreidemarkt Welgen OstholsMecklbg 270 276 Roggen rubig Meeklburg und Pomm 195 301
Gerste fester südruss 180 122 Hafer fest Holst
Mecklenburger 109 215 Mais befestigt La Plata 120 122

Liverpool 21 Juli Roter Winterweigen per Sept 8,9 per
Dez 8,5 Stili Mais bunter amerikanischer per Sept 5,6 per
OKt 5Peſt 21 Juli Woigen FWigz er Oit 418 09 u 28 70
Rogwgon Okt 90 G4 1 Br Hafer per Okt 8 Ga
7 9 Br Mais per Juli T 77 Gd 7,18 Br

Zucker
Ramburg 21 Jali Rädenrohzuoker 1 Prodnkt Baste 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

2

vorm nachm abends
per Juli i 10,42 10 48 10,48 AIRAngust 10 10 47 16 4Ontod er so 9,92 9,93Dezember X 9,05 9,90Aue o 10,10 16,10e April 1o0 29 10,18 1o 18st Il ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 21 Jul Good average Santos

vorm nachm abendsper September 31 Gd 38 Gd 33Hesember so Gd 91 G 31 d
März 30 d o d 80 234Mai so d z Gd 66 Gstinl ruhig ruhig

Havre 21 Jali Kaffee good average Sontos per Sept 41
per Dez 30 per Müra 38, per Mai 881,

Rio de Janerro 21 Juli Kaflee Zuiubren 10,000 Sack in Rio
75 000 Sack in Santos

Spotritus
NVorddausen 21 Juli Branntweoin 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 68 25 69,26 do 45 Vol Pron für 100 kg 100 107
6,26 77 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Kartodelmehl und Stärke

Nagdeoburg 21 Jall Pria Kartofßelzsaake und Medl
190 kg 26,26 26,16

Fettwaren und Oele
Kolv e Jmi Rabol loko et per Oxtober 60
Hamburg 21 Jult Stadtsahmalse 07,75 amerik Steam 67,75

Chamberlain 60,76
Berſtwer

Berlin 21 Juli Stnatisoher ScohlaohtriehmarktAmetlieher Borieht der Direktion Es ſtanden zum Verkauf 706
Hinder 2343 Kalber 1557 Sohafe und 11,519 Sohweine Berahblt wurden
ar 100 oder 50kgSohlachtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Pfg
Kaſber a feinsto Mastkuülber Vollmilehmast und beste Saug
dalber 103 11e M b mittlere Mastkülber und guto Saugkälber 55
dis 90 Mi e geringe Saugkälder 76 0 M d altere gering ge
hahrto Käber Fresser 63 71 Sobatfe a Mastlämmer unjängere Masthammel f8 79 M b ltero Masthammel 75 77 M
e müssig genährto Hamme und Sechafe Märzachafe 65 67 Mark
Sehweine Man zahlto far 100 Pfand mit 20 Proz Tara a Voll
ſlelsohige der teineren Rasseon und deren Kronzungen 72 74 AI
b tieischige T71 78 M e gering entwickelte Te72 M d Sauen
66 68 Nark

Verlauf und Tendenz, Vom Rinderauttrieb blieben etwa
00 Stück unverkanft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Bei den Schafen tand der Bestand bis auf ein Drittel Absatz
Der Sobweinemarkt verlief ruhig und wird geräumt

Chemiche Produkte
Hamburg 21 Juli Ohiſfisalpeter per looo 8,95 Foebr Marsz

9,87 frei Farazeug Hamburg
Wona

Bremen 21 Juli Baumwolle ruhbig Upl loko middl 68,50 Pfe
Liverpool 21 Juli Banmwolle Umsatsa 3,000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner BalllenLiverpool 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 9,12
Alexandria 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 17,15

Nov 17,15 Jan 17,19
Metalle

London 31 Juli Ohſli Kupfer fest 587 5 Mon 62 Zinn
Seraits stetig 182 8 Monat 133 i Blei span ruhig 12 engliaco
13 ZinK gewohnliche Marke träge 22 spesz Marke 22

Amerliännisehe Warenmzärite
Kabelmeldung via Anoren Amdoen

Now Tovlx 241 7 20 T Ohiengo 21 7 20 7
Weizen p 120 131 Weizen p Juni l s LSept 116 1 18 Sept 108 11Mais p Juli 79 78 Mais p Juli 2 71 7

Sept 78 78 S 662 66Mehl Spring elears 5 o 85,08 Hafer p Juli aS a
Kaftoe Vair Rio Nr 7 7,10 7 10 Sept 40 41P In 7,05 7,05 Roggen p Sept 78 78Aus 10 7,10 Seohbmalz Jui 11,67 11,70Petroleum in Oases 10,65 10,65 Seph 11,70 11,70
do in New Vork 8,25 8,25do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenn Welzen fallend Mais walög

5Vass erst
bedeutet ber nater Nnll

Saale n ne Unstrut al Wuehe
e e enee 20 Jult e J eebra Oberpegel 452 98 08 JUnterregel w s 1,38 S SWeissenfels Oberpegel 2,88 40 S 2Protha wer 2e 7 r t 7a à eAlsleben Oberpegel 20 2,42 21 3,42 c

Undterpegel 1,89 1Bernburg 50 8e aKalde Oberpegel 5 a8 W 2do Unterpegel r0,58 44 14
lsor Eger Elbo Moldau

x T TÜÄJuli Fall Wuehs J Jali Valll Wuchs
Budweis 20 c 28 9 l i 2,46 20 SPreg Wittenberg 3,35 28 ah l rD e o ws r 2Vardubits J 22 Magdeburg 2 50 20 S
Brandeis 1,24 1e Wangermde 8,68 3 SMelnik 22 23 WVibtenbrge 2,98 12Leremeritae 81 90 18 Döomisz Peg a0 2 11 16
Aussig r 1,38 25 EHEHohbnstorf 21 2,05 11Dresden 0 o 21 BLauendurg 2,05 13Aussig 81 Juli Pegelstand plus 138 era Vom Oberlau
werden 188 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Benkürma Samuel Kielenalger Berlin

21 Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Mirma war heute zu nachstehenden Säatzen Verkanter
far Vorprämien bezw Käufer für Rückprämien

Vorprämien RüäckpräizaienAugust September August September

Bombarden 21 21 1 7Bhtimors z t r e hgro le iOanad Pacifie 18 168 182 181 z
Tärken Lose 148 149 2 iDarmstadt B SDiso Comm 188 189 i 1352 183 t 2Berl Halsges 174 175 8 173 h 171 2Dtsch Bank 245 1 240 2 243 241 2Dresdner Bk 1661 I 155 158 151Oesterr Orecl, 2028 208 193 I 198Russenbant 1445 1482Dynam Prust 1625 164Hamb Packet 1182 1191 11 2 114Nordä Lioya o21 e 88 2 875 ePripoe Henry 1 s 182 127 2 187Gr Berl Strb 186 187 3 281 2 18 339Reiohsanl 87 8 rRussen v 1902 871 87 T 7Boohamer 237 2 a98 3 222 2 281 3c civer 1909 191 8 18 25 184

els e n ee n n ee 77 2 779 2 2 1 u an 2083 e 197 8 196ortmunder e
Naohfrage und Angebot Freſso von Kall Kuxen

7 e

a 21 Juli Kartoſtelmehl und Stärke 24 T 26 Venchbtoe Hohbennollern

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 21 Juli

Geld Brier n Geld BrrrAdler Koli A S Hugo 83225s1 3275Alenandershball 9200 9400 Immenrode 3825 3990Beienrode 6800 sos0 Johannashall 4700 4850Burbaoh 13 100 18,600 Justus I 0o7 98Oarlsfund 7100 7500 Kaiseroda 8400 88090Oeoillenhall S S Krügershall Akt 98 100Desdemona 7600 Ludwigshall 81 82Desoh Kali Akt 127 128 Neustassfurt 10,600 1 1,200
Dentsohland 4400 4450 Reiohskrone
Friodriohshall 95 97 Losoa 1100 1200Gldckaut Roland SSondershausen 17,000 17,600Ronneberg Akt 185
Ganthershail 8850 8925 Rothenberg 2450 25825Hann Kali Akt Z Saohsen Weimar
Hansa 3600 83700 Sohietferkaut S SHatdtort Vora S Siegtfried I 4025 5075Heldduorg 76 76 Sigmnundshall 1751 176Helärungen I 1765 1810 Teutonia Akt S 146
Heldrungen II 1750 1800 Wilhelmehsll 12,500 12,800Hermoon II S S Windersb all 14,200 14,600
Hohenfels 7s00 8000

5400 65500
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